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Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung vor der Inbetriebnahme des Gerates vollstédndig durch und bewahren Sie sie fiir
zukiinftige Bezugnahme griffbereit auf.

Die Bilder in dieser Anleitung dienen lediglich als lllustrationen.

Wenn eine Kontaktaufnahme mit lhrem Panasonic-Fachhéndler erforderlich wird, beziehen Sie sich dazu bitte auf die dem Geréat

beiliegende Pan-Europaische Garantie.
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Verwandeln Sie lhr Wohnzimmer in ein Filmtheater!

Schopfen Sie die erstaunlichen Mdglichkeiten
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Hinweise zu den DVB-Funktionen

® Funktionen im Zusammenhang mit DVB (Digital Video Broadcasting) stehen in
Gebieten zur Verfiigung, in denen digitale terrestrische Sendungen des Formats
DVB-T (MPEG2 und MPEG4-AVC) empfangen werden kénnen. Néhere Informationen
hierzu sind von Ihrem Panasonic-Fachhandler erhaltlich.

® In bestimmten Landern stehen die DVB-Funktionen mdglicherweise nicht zur .
Verfugung.

® Einige Funktionen stehen in einigen Landern ggf. nicht zur Verfigung.

® Dieser Fernseher ist mit den gegenwértigen DVB-Spezifikationen kompatibel. Seine
Kompatibilitat mit zuktinftigen DVB-Diensten ist jedoch nicht gewéhrleistet. -
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SicherheitsmafRnahmen
. Warmung

~\

(Handhabung von Netzstecker und Netzkabel

©® Schieben Sie den Netzstecker bis zum Anschlag in die Netzsteckdose ein. (Ein lockerer Anschluss kann Warme
erzeugen und einen Brandausbruch verursachen.)

@ Sichern Sie sich einen einfachen Zutritt zum Stecker des Versorgungskabels.

® Vergewissern Sie sich, dass der Erdungspol des Hauptsteckers sicher angeschlossen ist, um einen elektrischen
Schlag zu vermeiden.
o Ein Gerat der KLASSE | muss an eine vorschriftsmaflig geerdete Netzsteckdose angeschlossen werden.

® Berlihren Sie den Netzstecker auf keinen Fall mit nassen Handen. (Anderenfalls besteht die Gefahr eines elektrischen Schlages.)

® Verwenden Sie auf keinen Fall ein anderes als das Netzkabel im Lieferumfang dieses Fernsehers. (Dies kann einen
Brandausbruch oder elektrischen Schlag zur Folge haben.)

® Schitzen Sie das Netzkabel vor Beschadigung. (Ein beschddigtes Netzkabel kann einen Brandausbruch oder

elektrischen Schlag verursachen.)

® Ziehen Sie unbedingt den Netzstecker aus der Netzsteckdose, bevor Sie den Aufstellungsort des Fernsehers verandern.

o Stellen Sie keine schweren Gegenstande auf das Netzkabel, und vermeiden Sie eine Verlegung des Netzkabels in
der Nahe von Heizkorpern oder anderen Geréten, die sehr heifld werden kénnen.

@ Das Netzkabel darf nicht verdreht, geknickt oder berdehnt werden.

® Ziehen Sie nicht am Netzkabel. Ergreifen Sie beim Abtrennen des Netzkabels stets den Netzstecker, ohne am
Kabel selbst zu ziehen.

@ Verwenden Sie auf keinen Fall einen beschadigten Netzstecker oder eine beschédigte Netzsteckdose.

\.

Netzstecker
unverziiglich von der

Trennen Sie den l\'l*‘
Y

Netzsteckdose, falls irgendeine 220-240 V
oo . Wechselstrom,
Anomalitat festgestellt wird! 50 / 60 Hz

Ve = . R
Stromversorgung | ([Fremdgegenstinde aus dem
@ Dieser Fernseher arbeitet mit Wechselstrom von Gerateinneren fernhalten
\__220-240V, 50 /60 Hz. /| ®Verhindern Sie, dass Gegensténde in die Liiftungsschlitze
= - - ~ gelangen (dies kann einen Brandausbruch oder
Keine Geh&duseteile entfernen . elektrischen Schlag zur Folge haben). )

Keine Anderungen am Gerit vornehmen | (; : . —
(Im Geréteinneren befinden sich Bauteile, die hohe Spannung Den Fernser_ler nicht auf einer SChragen
fiihren und starke elektrische Schlédge verursachen konnen.) oder unstabilen Unterlage aufstellen

©® Lassen Sie das Gerat grundsatzlich von Ihrem Panasonic- | | ® Anderenfalls kann das Gerét herunterfallen oder umkippen. |
. Fachhéndler uberprifen, einstellen oder reparieren. )
~

( . . . . .
(o " ~ | AusschlieBlich die speziell fir
Fliissigkeiten vom Gerat fernhalten - -
® Um Beschéadigungen zu vermeiden, die zu einem dleses Gerat vorgesehenen

Brand oder elektrischen Schlag fihren kénnten, halten Stander/ Montageteile verwenden

Sie dieses Gerat von Tropf-oder Spritzwasser fern. ® Werden nicht genehmigte StandfiiRe oder andere
©® Keine Behélter mit Wasser (Blumenvase, Becher, Befestigungen verwendet, kann die Stabilitat

. Kosmetik usw.) auf oder Gber dem Gerét aufstellen. ) des Gerates beeintrachtigt werden und so

N\ Verletzungsgefahr entstehen. Bitte beauftragen Sie
unbedingt Ihren Panasonic-Fachh&ndler mit der

(' . .
Das Gera.t weder direkter Aufstellung des Gerates.
Sonnenelnstrahlung noch anderen @ Verwenden Sie nur zugelassene Standfiike /

Wirmequellen aussetzen \__Wandhalterungen (S. ). J
©® Das Gerat sollte keiner direkten Sonneneinstrahlung "1 . . )
und anderen Hitzequellen ausgesetzt werden. Zur Halten Sle Klnder von SD'Karten fern
Verhinderung von Brandgefahr niemals Kerzen ® Wie bei allen kleinen Gegenstanden besteht die Gefahr,

oder andere Quellen von offenen Flammen auf das dass SD-Karten von Kleinkindern verschluckt werden.

. Fernsehgerat oder in seine Nahe stellen. ) \_ Entfernen Sie die SD-Karte sofort nach ihrem Gebrauch.




Hinweise

(Kein Standbild uiber langere Zeit
hinweg anzeigen

Anderenfalls bleibt u.U. ein Nachbild auf dem
Plasmabildschirm zuriick (,Einbrennen®).

Da es sich bei diesem Phanomen nicht um eine
Funktionsstérung handelt, erstreckt sich die
Garantieleistung des Herstellers nicht darauf.

Typische Standbilder

©® Programmposition und andere Logos

©® Standbild mit einem
Bildseitenverhaltnis von 4:3

® Videospiel

® Computerbild

Um Einbrennen zu verhindern, wird der Kontrast

automatisch verringert, wenn dem Gerét einige

Minuten lang kein Signal zugeleitet bzw. kein
KBedienungsvorgang ausgefuhrt wird. (S. 52)

B Vor dem Reinigen des Gerates den

Netzstecker ziehen

® Wenn das Gerat wahrend der Reinigung mit der
Netzsteckdose verbunden ist, kann dies einen
elektrischen Schlag zur Folge haben.

B Wird das Fernsehgerit ldngere Zeit

nicht genutzt, vom Stromnetz trennen

® Selbst im ausgeschalteten Zustand verbraucht dieses
Gerét eine geringe Menge Strom, solange der Netzstecker
an eine stromfilhrende Netzsteckdose angeschlossen ist.

B Nur aufrecht transportieren
©® Wird der Fernseher mit nach oben oder unten weisendem
Bildschirm transportiert, kann dies eine Beschédigung der
Schaltungen im Geréteinneren verursachen.
B Fiir einen zur Warmeabfuhr ausreichenden
Freiraum im Umfeld des Gerétes sorgen
Mindestabstand

_

B Bereitschafts-Umschaltautomatik

170 ® Wird ca. 30 Minuten kein Signal empfangen und
falls keine Operationen im Analogbetrieb erfolgten,
10 10 7 schaltet das Fernsehgerat automatisch in den
T ] Stand-by Modus.
(om) B Platzieren Sie das Gerat so weit wie
e

moglich entfernt von anderen Geréten
dieser Art

® Elektronische Gerate
Insbesondere durfen keine Videogerate in
unmittelbarer Nahe des Fernsehers platziert
werden (elektromagnetische Einstreuungen kénnen

® Wenn Sie den Standfull verwenden, lassen Sie
zwischen dem unteren Teil des Fernsehgerates
und dem FuBboden etwas Freiraum.

@ Richten Sie sich bei der Wandhalterung nach
der Installationsanleitung.

HDie Beliiftungsschlitze an der

Riickwand nicht blockieren
@ Bei durch Vorhdnge, Zeitungen, Tischdecken usw. verdeckten
Liftungsschlitzen kann das Gerét (iberhitzen, Feuer fangen

Bildstérungen und Klangverzerrungen verursachen).
© Gerate mit Infrarotsensor
Dieser Fernseher gibt Infrarotstrahlen ab (die den

Betrieb anderer Gerate beeintrachtigen kénnen).
oder es droht Verletzungsgefahr durch Stromschlag.

H Sie sollten lhr Gehor nicht zu starker

Lautstiarke aus Kopfhérern aussetzen
® Dies kann Ihr Gehor dauerhaft schadigen.

Pflege und Instandhaltung

Ziehen Sie zunachst den Netzstecker aus der Netzsteckdose.

RegelmaRige Pflege: Entfernen Sie Schmutzflecken durch sachtes Abreiben mit einem weichen Tuch von der Bildschirmoberflache.
Bei hartnéckiger Verschmutzung: Reinigen Sie die Oberflache mit einem weichen Lappen, angefeuchtet mit klarem Wasser oder Wasser mit neutralem
Reinigungsmittel (im Verhaltnis 1 Teil Reinigungsmittel auf 100 Teile Wasser). Reiben Sie anschliefend mit einem trockenen, weichen Tuch nach.

@ Die Oberflache des Bildschirms weist eine Spezialbeschichtung auf und kann daher leicht beschadigt werden.
Klopfen Sie nicht mit einem Fingernagel oder anderen harten Gegenstanden gegen die Bildschirmoberflache,
und schiitzen Sie sie vor Kratzern durch derartige Gegenstande.

® Schitzen Sie die Oberflache vor Kontakt mit Insektiziden, L6sungsmitteln und anderen leichtflichtigen Substanzen
(sie kann durch derartige Mittel angegriffen werden).

Gehause, Sockel

Regelmé&Rige Pflege: Reiben Sie Schmutzflecken mit einem weichen, trockenen Tuch von den AuRenfléchen ab.
Bei hartndckiger Verschmutzung: Feuchten Sie ein weiches Tuch mit sauberem Wasser oder einer neutralen Reinigungsldsung an. Wringen
Sie das Tuch griindlich aus, und reiben Sie die Auenflachen damit ab. Reiben Sie anschlieRend mit einem trockenen, weichen Tuch nach.

@ Verwenden Sie kein Reinigungsmittel direkt auf den AuBenflachen des Gerates.
(Falls Flissigkeit in das Innere eindringt, kann dies einen Ausfall des Gerétes verursachen.)

® Schitzen Sie die AuRenflachen vor Kontakt mit Insektiziden, Lésungsmitteln und anderen leichtflliichtigen
Substanzen (die Lackierung kann durch derartige Mittel angeldst werden, so dass sie abblattert).

® Sie sollten das Gehaduse des Gerétes und den Standful® nicht Gber lIangere Zeit dem Kontakt mit Gummi oder PVC aussetzen.

Reiben Sie den Netzstecker in regelmafigen Abstadnden mit einem trockenen Tuch ab.
(Feuchtigkeit und Staub kdnnen einen Brandausbruch oder elektrischen Schlag verursachen.)



Mitgeliefertes Zubehor / Sonderzubehor

Bitte vergewissern Sie sich nach dem Auspacken, dass das )
Standardzubehor nachstehend aufgeflihrte Zubehér vollsténdig vorhanden ist. Br
[1Fernbedienung (] Batterien fur die [1Klemmeinrichtung L1 Netzkabel
© N2QAYB000239 Fernbedienung (2) % S.8
®R6 (UM3)
[JBedienungsanleitung  [JReinigungstuch [ Sockel
[J Pan-Europaische »S.7
Garantie
\ J
® In diesem Produkt befinden sich mégliche gefahrliche Teile (wie etwa Kunststofftiiten), die von Kleinkindern
aus Versehen eingeatmet oder verschluckt werden kénnten. Diese Teile aulRer Reichweite von Kleinkindern
aufbewahren.
e N A
Sonderzubehor
Wandhalterung — (schrag) s
h N Y -
(vertikal) | ® TY-WK42PR3W (14
© TY-WK42PV3W ] © TY-WK42PR4W \ '
© TY-WK42PV4W J
(e )] e
© Bitte beauftragen Sie unbedingt Ihren Fachhéndler oder einen Fachmann mit der Montage der
Wandhalterung, damit die volle Leistung von diesem Gerat erhalten wird und die Sicherheit gewahrleistet ist.
® Lesen Sie bitte die Bedienungsanleitung fur den Sockel aufmerksam durch, und treffen Sie die erforderlichen
Schritte, um absolut sicher zu sein, dass der Fernseher nicht umkippt.
@ Bitte gehen Sie bei der Installation sorgsam mit dem Fernseher um, da das Geréat beschadigt werden kann, wenn
es starken Erschutterungen, StéRen oder anderen Kréften ausgesetzt wird. )

Einlegen / Entfernen der Batterien der Fernbedienung

Polaritdtsmarkierungen
(+, =) beachten

® Werden die Batterien mit vertauschter Polaritat eingelegt, kann dies zu einem Auslaufen von Batterieelektrolyt
und Korrosion fiihren, wodurch die Fernbedienung beschadigt wird.
® Legen Sie nicht eine alte und eine neue Batterie gemeinsam ein.
® Legen Sie keine Batterien unterschiedlicher Sorten ein (z.B. eine Alkali- und eine Manganbatterie).
®Verwenden Sie keine aufladbaren Batterien (Ni-Cd-Akkus) in dieser Fernbedienung.
© Batterien darfen weder verbrannt noch zerlegt werden.
Batterien keinen GUbermaRigen Temperaturen wie Sonneneinstrahlung, Feuer usw. aussetzen.



Befestigen des Sockels

Den Sockel nicht zerlegen oder modifizieren.
® Auf einer instabilen Flache kann das Gerat umfallen und dabei beschadigt werden oder Verletzungen verursachen.

Verwenden Sie den Sockel nicht mit irgendwelchen anderen Fernsehern oder Displays.

® Auf einer instabilen Flache kann das Gerat umfallen und dabei beschadigt werden oder Verletzungen verursachen.

Den Sockel nicht verwenden, falls er verzogen, gerissen oder gebrochen ist.

@ Falls der Sockel in diesem Zustand verwendet wird, kann er noch mehr beschadigt werden und dabei
Verletzungen verursachen. Wenden Sie sich in diesem Fall an das Verkaufsgeschaft.

Beim Aufstellen kontrollieren, ob alle Schrauben richtig festgezogen sind.

@ Falls Sie beispielsweise die Schrauben bei der Montage nicht richtig festziehen, ist der Sockel nicht stark genug,
um den Fernseher zu tragen, der dann umkippen und beschadigt werden oder zu Kérperverletzungen flihren
kénnte.

Stellen Sie sicher, dass der Fernseher nicht umkippt.

® Falls der Fernseher einem starken Stof} ausgesetzt wird oder Kinder auf den Sockel klettern, wahrend der
Fernseher daran befestigt ist, kann der Fernseher umstirzen und Verletzungen verursachen.

Das Anbringen und Abnehmen des Fernsehers muss von mindestens zwei Personen ausgefiihrt werden.

® Falls diese Arbeiten nicht von mindestens zwei Personen ausgefiihrt werden, kann der Fernseher herunterfallen

und Verletzungen verursachen. é
e =
(A Schraube (4) Schraube (4) (©) Stange (2) (D) Platte ) N
(silbern) (schwarz) O R: TBLA3632 ® TBLX0053 o,
® XYN5+F18FN ® THELO062N OL : TBLA3633 g,,"
() ey © ® Y
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M5 x 18 M5 x 25
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B Zusammenbau des Sockels

Verwenden Sie die vier Schrauben (), um die linke und

rechte Stange sicher an der Platte zu befestigen.

® Achten Sie darauf, die Schrauben fest anzuziehen.

@ Falls die Schrauben gewaltsam mit einer falschen
Ausrichtung eingeschraubt werden, fiihrt dies zu einem
Ausrei’en der Gewinde.

©® Auf der Unterseite der Stangen ist das Zeichen ,L* oder
-R*“ aufgedruckt.

Vorderseite

B Befestigen des Fernsehers
Verwenden Sie zum Befestigen die Schrauben (B).
® Achten Sie darauf, die Schrauben fest anzuziehen.
® Fihren Sie diese Arbeiten auf einer ebenen Flache aus.
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Loch fur Sockelbefestigung



Mitgeliefertes Zubehor / Sonderzubehor

Gebrauch der Kabelklemmen

Ruckseite des Fernsehers

® Biindeln Sie das HF-Kabel nicht mit dem
Netzkabel (dies kann Bildverzerrungen
verursachen).

® Sichern Sie Kabel bei Bedarf mit den
Klemmen.

®Bei Verwendung von Sonderzubehdr
zum Sichern von Kabeln folgen
Sie den Anweisungen in der
Gebrauchsanweisung des betreffenden

Sonderzubehérs.
(m Befestigen Sie die Entfernen vom M Biindeln Sie Losen: )
Kabelschelle. Fernseher: die Kabel.
Loch
}0 ® ‘(D Arretierungen
=) < %%
Kabelschelle in ;
ein Loch einfiihren @ ﬁgﬁggﬁ'&gﬂgﬂ auf Haken unter die Knopf eingedrickt
eingedruckt halten Haken halten
\_ einfuhren 1)

Anordnung der Bedienelemente

panasonic

J

| .
Klappe zum Offnen hochklappen

Funktionswahl

o Lautstarke, Kontrast, Helligkeit, Farbe,
Bildschérfe, NTSC-Farbton (im NTSC-Modus),
Bass, Hohen, Balance, Auto Setup. (S. 32)

Fy—/V +/AnTV

Umschalten des Kopfhérerbuchse AV3-Buchsen SD-Kartensteckplatz
Eingangsmodus (S. 46) (S. 46) (S. 39)

Wechseln der Programmpositionen um einen Schritt vor oder zurtick. Wenn eine Funktion
angezeigt wird, kann diese durch Driicken der Tasten angehoben oder abgesenkt werden.
Im Bereitschaftsmodus wird dadurch der Fernseher eingeschaltet.

Aufnahme-LED
@ Bereitschaft fur die direkte TV-Aufnahme: orangefarben

C.A.T.S.-Sensor (Contrast Automatic Tracking System)
@ Erfasst die Helligkeit, um die Bildqualitat im ,Eco“-Modus des Bildmenis
einzustellen (S. 24)

Fernbedienungs-Signalsensor
Betriebs-LED

Netzschalter
® Einschalten, um den
Fernseher einzuschalten

oder Uber die Fernbedienung @ Bereitschaft: Rot
in den Bereitschaftsmodus Ein: Grun . o
umzuschalten ®Bei Verwendung der Fernbedienung zeigt diese Leuchte an, dass der Fernseher

einen Befehl empfangen hat.



Anordnung der Bedienelemente

Fernbedienung

Taste Bereitschaft Ein / Aus

® Umschalten des Fernsehers zwischen Ein und

Bereitschaft

Bildseitenverhaltnis (S. 16)

® Umschalten des Bildseitenverhéltnisses in der
Bildseitenverhéaltniswahl-Liste

® Das gewiinschte Bildseitenverhaltnis kann
auch durch wiederholtes Betatigen der Taste
eingestellt werden

VIERA Link-Mend (S. 43)

® Direktes Aufrufen des VIERA Link-Menis
Guide (S. 17)

® Es wird der Programmassistent oder das
Programmverzeichnis angezeigt

OK

® Bestatigung der Auswahl und Einstellungen

©® Diese Taste nach Wahl einer Programmposition
dricken, um sofort auf das andere Programm
umzuschalten

o Aufrufen der Programmtabelle (S. 14)

Haupt-Menu (S. 22)

@ Diese Taste zum Aufrufen des VIERA Link-
Menus sowie der Menus fur Bildeinstellung,
Toneinstellung und Setup driicken

Videotext (S. 18)
® Umschalten auf Videotext-Modus

Untertitel (S. 14)
©® Zeigt die Untertitel an.

Zifferntasten

® Programmumschaltung und Umblattern von
Videotext-Seiten

®Im Bereitschaftsmodus kann der Fernseher
auch mit diesen Tasten eingeschaltet werden

Programminformationen (S. 15)
® Anzeige von Programminformationen

Programm Auf / Ab
® Sequentielle Programmwahl

Bedienung eines Videorecorders /
DVD-Gerétes von Panasonic (S. 21)

Normalisieren (S. 22)
@ Fihrt eine Rucksetzung der Bild- und

Toneinstellungen auf Ihre Vorgabewerte durch.

Wahl des Eingangsmodus

®TV - Umschalten zwischen DVB-Modus
(Digitalsender) / Analog-Modus (S. 14)

®AV - Umschalten in den AV-Eingangsmodus
von der Eingangswahl-Liste (S. 20)

SD-Karte (S. 38)
® Schaltet auf den SD-Karten-Bildmodus um.

== -
,(') - ~INPUT g
Tv AV §

ASPECT VIEFM OPTION S0 A0
= LinK =
—seee e Optionsmen (S. 15)

A4 @ Einfache Einstellung fir die
Betrachtungs- und Tonoptionen

GUIDE

Verlassen
©® Ruckkehr zum normalen Fernsehprogramm

Cursortasten
®Auswahl und Einstellung

¢ I I BN BN BN B BN = -

Ruckkehr
® Ruckkehr zum vorigen Menl

! |
S B LA AL
— 3 :

'---------~

2 IS

Farbige Tasten
® Wird fur Wahl, Navigation und Betrieb der
verschiedenen Funktionen verwendet.

Halten

© Standbild / Laufendes Programm (S. 14)

@ Halten der aktuellen Videotext-Seite
(Videotext-Modus) (S. 19)

1
4
4

GOEEEEEE .

|
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Index (S. 19)
@ Ruckkehr zur Videotext-Indexseite
(Videotext-Modus)

IO O

-
1
Stummschaltung
® Ein- und Ausschalten der Stummschaltung

Lautstarke aufwarts / abwérts

o
@

Al | o Direkte TV-Aufzeichnung (S. 41 und S. 43)

® Zeichnet Programme sofort auf dem
DVD- / Videorecorder mit Q-Link- oder
VIERA Link-Anschluss auf.

REC VCR, 4DVD

B (e

--ﬂ--‘

| NN _d
DIRECTTVREC

Surround (S. 25)
®Ein- und Ausschalten der Surround-Funktion

A
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Grundlegende Anschlisse

Die in den nachstehenden Abbildungen gezeigten Zusatzgerate und Anschlusskabel gehéren nicht
zum Lieferumfang dieses Fernsehers. Bitte achten Sie unbedingt darauf, den Netzstecker aus der
Netzsteckdose zu ziehen, bevor Sie irgendwelche Kabel anschlieRen oder abtrennen.

Achten Sie beim Abtrennen des Netzkabels unbedingt darauf, zuerst den Netzstecker aus der
Netzsteckdose zu ziehen.

Beispiel 1 Beispiel 2
AnschlieBen der Antenne AnschlieBen eines DVD-Recorders / Videorecorders

Nur Fernseher Fernseher, DVD-Recorder oder Videorecorder
Rickseite des Fernsehers Antenne Ruickseite des Fernsehers Antenne
220-240 V 220-240 V
Wechselstrom, Wechselstrom,
50/60 Hz 50 /60 Hz
Netzkabel (mitgeliefert) Netzkabel (mitgeliefert)

HF-Kabel

Hami
[NE© A -©
v v

Hami
HDMI 1 RS HOMI 2 B9}
v v

© ©
: :
= =

HF-Kabel

SCART-Kabel
(vollstandig verdrahtet)

\— .20

DVD-Recorder oder
Videorecorder

HF-Kabel

® Einen mit Q-Link kompatiblen DVD-Recorder / Videorecorder an die AV1 oder AV2-Buchse anschliel3en (S. 41).

©® Fur HDMI-taugliche Gerate kann mit dem HDMI-Kabel ein Anschluss an die HDMI-Buchse (HDMI1 / HDMI2 /
HDMI3) durchgefiihrt werden (S. 46).

® Q-Link-Anschluss # S. 40

©® VIERA Link-Anschluss = S. 40

® Lesen Sie auch die Bedienungsanleitung des angeschlossenen Gerates.



Beispiel 3

AnschlieBen eines DVD-Recorders / Videorecorders und eines Kabeltuners

Fernseher, DVD-Recorder / Videorecorder und Kabeltuner

Rickseite des Fernsehers
(o ®

Eindriicken, bis Vergewissern Sie

Antenne

die Laschen an sich, dass das A
boen Seien,,  Netzkabel scher 5
befestigt ist. 220-240 N

® Entfernen vom Fernseher: \é\éef ggeﬁ'ztrom’ %
G TFdl,  Seardenscen 8
=)

- o Arretierungen, und ziehen .
N| | Sie den Steckverbinder ‘7
dann heraus.

Laschen )

N

Netzkabel (mitgeliefert)

_ @ D) HF-Kabel

Homi

HDMI 1E9} HDMI 2[E9)]
v v

EEm) -©
2

assn|yosuy apuabs|punio @

SCART-Kabel
(vollsténdig
verdrahtet)

D O@

DVD-Recorder oder
Videorecorder

HDMI-kompatibles, HF-Kabel

vollsténdig verdrahtetes

(vollsténdig
verdrahtet) |\
- HF-Kabel
y
Q -
@ m - HF-Kabel
Kabeltuner
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Automatische Einrichtung

Diese Funktion dient zur automatischen Ausfiihrung eines Sendersuchlaufs mit Speicherung aller dabei
abgestimmten Fernsehkanéle.

Dieses Verfahren braucht nicht ausgefiihrt zu werden, wenn die Einrichtung Ihres neuen Fernsehers
bereits vom Fachhandler vorgenommen wurde.

SchliefRen Sie den Fernseher an eine
Netzsteckdose an, und schalten Sie ihn ein.

(Bis zum Erscheinen der Menlianzeige auf dem Bildschirm verstreichen mehrere Sekunden.)

on ® Danach kann das Gerét Uber die
Bereitschaftsmodus umgeschaltet werden.

(Betriebs-LED: Ein)

Fernbedienung eingeschaltet und in den
Wahlen Sie die Sprache.

Meniisprache @ AUSWahI
Dansk Polski Srpski

English Svenska Gestina Hrvatski
Frangais Norsk Magyar Slovenscina

Italiano Suomi Slovencina Latviesu
Espariol Turkge Bwnrapcku eesti keel
Portugués EMnvika Romana Lietuviy

Nederlands ® Speichem
Wahlen Sie Ihr Land aus.

Land
Norwegen
Schweden

Andere

Auswahl

Starten Sie die automatische Einrichtung.

® Auto Setup beginnt mit der Suche
nach Fernsehprogrammen und
speichert diese ab.
Die Reihenfolge, in der die
Programmpositionen in der Tabelle
aufgelistet sind, richtet sich nach dem
Fernsehsignal, dem Fernsehsystem
und den Empfangsbedingungen.

® Je nach dem gewabhlten Land
kann es erforderlich sein, das
Favorisiertes Netzwerk zu wéhlen.

Preset-Daten senden ® Falls ein Recorder mit Q-Link,
—ren Moment i’ : VIERA Link oder einer hnlichen
— [ S—— Technologie (S. 40) verbunden
T T ist, werden die Einstellungen fiir
Programm, Sprache und Land /
v Gebiet automatisch auf den
Recorder heruntergeladen.

Wahlen Sie die gewiinschte Bildeinstellung.

Bitte wahlen Sie lhren Betrachtungsmodus

Shop

©® Bei der Auswahl von ,Shop* wird
der Bildmodus ,Dynamik® bei
»ZU Hause“ der Modus ,Normal*
dargestellt (S. 24)

v
Die automatische Einrichtung ist abgeschlossen, und lhr
Fernseher ist zum Empfang von Fernsehprogrammen bereit.

® ,Bearbeiten von Programmen*
= (S. 30)

(D Auswahl

@ Einstellen




Die in den Bildschirm eingeblendeten Menlanzeigen ermdéglichen einen
bequemen Zugriff auf zahlreiche Funktionen dieses Fernsehers.
H Gebrauch der Fernbedienung

MENU
. Aufrufen des Hauptmeniis

Bewegen des Cursors / Wahl eines Menis

‘ Bewegen des Cursors / Pegeleinstellung / Auswahl aus verschiedenen Optionen
@ Zugriff auf das Meni / Speichern von Einstellungen, nachdem Anderungen
R%N

vorgenommen oder Optionen eingestellt wurden

Ruckkehr zum vorigen Meni

Gebrauch der
Einblendungsmeniis

Verlassen des Menilsystems und Rickkehr zum normalen Bild

A
c
=
o
(1}
E"..:
8
Q.
®
=)

H Bildschirm-Hilfe
(Beispiel: Toneinstellung)

J Toneinstellung . 1/2
Modus AMusik  ==f
Bass
Héhen
Balance i
Kopfhérerlautstarke ]
Surround Aus
Lautstarke Korrektur [1
Wandabstand der Lautspr.  Uber 30cm
Stereo

BunjyouuIg ayosiewoINy @

Seite nach uben

Seite nach unten k4

r
Anleitungsfeld

® Bei Versagen des automatischen Sendersuchlaufs # ,Auto Setup” (S. 33).

©® Bei Versagen des Herunterladens # ,Daten herunterladen® (S. 26).

@ Initialisieren aller Einstellungen = ,Werkseinstellungen®(S. 35).

® Wenn der Fernseher zuletzt aus dem Bereitschaftsmodus ausgeschaltet wurde, wird nach erneutem Einschalten
des Netzschalters wieder der Bereitschaftsmodus aktiviert.
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Betrachten von Fernsehprogrammen

Schalten Sie das Gerit ein.
(ca. 1 Sekunde lang gedrtickt halten)

/ Q) ® Dazu muss der Netzschalter eingeschaltet sein.
(S.8)

Wahlen Sie den DVB- (Digitalprogramme) oder
Analog-Modus.

TV ® Der Modus kann auch mit der TV-Taste an der
ﬁ Frontplatte des Fernsehers gewahlt werden. (S. 8)

— Immer wenn Sie ein
Programm wéhlen, wird das
Informationsbanner angezeigt.
® Fur Details # S. 15

Wahl eines Programms
Aufwirts EREEE ®Um eine zwei- oder dreistellige
oder EAEIE  Programmnummer zu wahlen,

é @EEE3 zB.39» El~ E}

Abwarts 5
(innerhalb kurzer Zeit)
| Levistdrke ® Auswahl aus der Programmtabelle
> VB senr (@ Programmwahl

c s
8_BBC Radio Cymru
2 BBC THREE

(@ Betrachten

® Um die Programmtabelle zu verlas-
sen drucken Sie die Taste EXIT.

3 BBCI
4 CBBC Channel

(lW5hIen Sie ein Programm mit Hilfe des Informationsbanners (S. 15)

Panasonic Der Programmname kann vor der Programmwahl bestétigt werden.
v Bringen Sie das Wahlen Sie das Programm,
Informationsbanner zur Anzeige, wahrend das Banner
falls es nicht angezeigt wird. angezeigt wird.

o (®HWahl des
> & Programms
®Pay-TV siehe (@ Betrachten

#S.29 ® Die Anzeigedauer des Banners
lasst sich Uber die Funktion
,Display-Anzeigedauer” einstellen (S. 27).

(IWéthen Sie liber den Programmassistenten ein
Programm (S. 17)

Vor der Programmauswahl das Programmverzeichnis oder den Programmassistenten

aufrufen.
® Diese Funktion steht in einigen Landern ggf. nicht zur Verfigung.
Wahl des Programmverzeichnisses Wahl des Programms

oder des Programmassistenten (®Programmwabhl
GUIDE > &
. (@ Betrachten

B Weitere praktische Funktionen

Standbild HOLD
anzeigen

Standbild / Laufendes Programm

Untertitel Untertitel einblenden / ausblenden (falls vorhanden)  STTL

: @ Andern der Sprache fiir DVB-Programme (falls vorhanden)
anzeigen = ,Bevorzugte Untertitel” (S. 27)




B Weitere praktische Funktionen

Anzeigen des Informationsbanners
® Erscheint auch beim Umschalten des Programms

Sendung Programm  Programmtyp

Beispiel:

Coronation Street
20:00~20:55

DVB: Start- / Endzeit des Sendung
Analog: Programmstatus

(Radio, Daten,

Verschliusselt Dolby D +

Verfligbare Funktionen / Bedeutung von Meldungen

hJ\
Kategorie

HDTV usw.) Uhrzeit
Radio 20:35

Kategorie andern
Infos liber |

(@ I © B VT

< Jetzt »

X

Stummeschaltung Ein

Schwaches Signal

Mangelhafte Empfangsqualitét des
Fernsehsignals

Verschliisselt

Verschlisseltes Programm

Dolby D +, Dolby D

Dolby Digital Plus- oder Dolby Digital-
Tonspur

Untertitel-Dienst verfligbar

Anzeigen des
Informationshanners

Videotext-Dienst verfiigbar

Multi-Video oder Multi-Audio verfugbar

Stereo, Mono

Tonmodus

1-90

Restliche Zeit der Abschalt-Uhr

©® Fur Einstellungen = siehe unten

® Zur Auswahl des Namens eines
anderen abgestimmten Programms =

® Umschalten der Kategorie # (]

Blau

@ Informationen Uber die ndchste Sendung =
(DVB-Modus)

(DVB-Modus)

©® Zusétzliche Informationen = (erneut dricken, damit das Banner verschwindet)

©® Betrachten des im Banner
angezeigten Programms
EXIT

® Ausblenden =» ‘

+®

@ Einstellen des Anzeige-Abschaltintervalls
= Display-Anzeigedauer” (S. 27)

Sofortiges Uberpriifen oder Andern
des aktuellen Programmstatus

Zeigt die
Einstellungen
an, die fiir
das aktuelle
Programm
gewahlt
werden
kdnnen

Multi-Video (DVB-Modus)
Ermdglicht Ihnen die Wahl des Bilds (falls
vorhanden).

Multi-Audio (DVB-Modus)
Ermdoglicht Thnen die Wahl der
Tonspursprache (falls vorhanden).

Sprache Untertitel (DVB-Modus)
Ermdglicht Ihnen die Wahl der
Untertitelsprache (falls vorhanden).

@ Die Einstellungen kénnen auch in der Meniiliste gedndert werden (S. 25 - 27).

OPTION

® Andern

®@Andern
(D Auswahl

»

Videotext-Zeichensatz
Stellt die Videotext-Sprache ein.
= Setup (S. 27)

Sprache Videotext (DVB-Modus)
Ermdéglicht die Wahl einer anderen
Videotext-Sprache (sofern verfligbar).

Audio Empfang (Analogmodus)
= Toneinstellung (S. 25)

Lautstdrke Korrektur
Stellt die Lautstarke der einzelnen
Programme oder des Eingangsmodus ein.

Rufen Sie die
Meniianzeige auf.
MENU

Waéhlen Sie ,Setup“ aus.

VIEfA Haupt-Menii
VIERA Link

@ Aufrufen

@ Auswahl

Schaltet den Fernseher automatisch nach einer festgelegten Frist aus.

® Zum Léschen = die Position ,Aus” wahlen, oder das Gerét ausschalten.
® Zum Anzeigen der verbleibenden Zeit % Informationsbanner (oben)
® Wenn die verbleibende Zeit weniger als 3 Minuten betrégt, blinkt diese auf dem Bildschirm. )

Waéhlen Sie ,Abschalt-Uhr“, und stellen
die Zeit in 15-Minutenschritten ein.

(@ Einstellen
D Auswahl

uswwelboidyasuleq uoa usjyoesog @ MEEILERIARETS

15



16

Betrachten von Fernsehprogrammen

M Weitere praktische Funktionen

Umschalten des

Bildseitenverhéltnisses

. . e s ASPECT
Bildseitenverhaltnis umschalten @

Bildwiedergabe mit optimaler BildgréRe und optimalem
Bildseitenverhéltnis.

Anzeigen der Wahlen Sie den Modus, wahrend o O
Bildseitenverhaltnis- ’ die Liste angezeigt wird. Eﬂiﬁve;ﬁ{i‘ggha't”'s'
Auswahlliste @ Speichern

ASPECT

() Auswahl
® Zum Umschalten des Modus nur mit der ASPECT-Taste

ASPECT

= [[Ez] (so oft betétigen, bis der gewlinschte Modus erreicht ist)

Das Bild wird ohne
Verzerrungen im echten
(anamorphen) Format 16:9
angezeigt.

Das optimale Bildseitenverhéltnis
wird gewahlt und das Bild wird
erweitert, so dass es den
Bildschirm vollstandig ausfilllt.
Einzelheiten hierzu siehe = S. 48

Das Bild wird mit einem
Bildseitenverhaltnis von 4.3
bildschirmfillend angezeigt. Nur am
linken und rechten Bildrand macht sich
eine gewisse Ausdehnung des Bilds
bemerkbar.

Zeigt das Bild im
Bildseitenverhaltnis 14:9
ohne Verzerrung an.

Das Bild wird mit einem
Bildseitenverhaltnis von 4:3
angezeigt und dabei horizontal
ausgedehnt, um den Bildschirm
zu flllen.

©® Nur HD-Signal

Das Bild wird ohne
Verzerrungen mit dem
herkdmmlichen
Bildseitenverhaltnis von
4:3 angezeigt.

Das Bild wird ohne

“| Verzerrungen bildschirmfillend
mit einem Bildseitenverhéltnis

| von 16:9 im echten
(anamorphen) Letterbox-Format
angezeigt.

Das Bild wird ohne Verzerrungen
mit einem Bildseitenverhaltnis von
16:9 im Letterbox-Format oder mit
einem Bildseitenverhaltnis von
4:3 angezeigt.

'| Das Bild wird ohne Verzerrungen bildschirmflllend mit einem
Bildseitenverhaltnis von 2,35:1 im echten (anamorphen) Letterbox-Format
angezeigt. Das Bild wird mit einem Bildseitenverhaltnis von 16:9 in seiner
| maximalen GréRe (geringfiigig vergroRert) angezeigt.

©® Bei Wiedergabe von DVB HD-Programmen stehen nur die Bildseitenverhaltnisse ,,16:9¢
und ,4:3 Vollformat” zur Verfliigung.

®Im PC-Modus stehen nur die Bildseitenverhaltnisse ,16:9 und ,4:3“ zur Verfigung.

@ Im Videotext-Modus steht diese Funktion nicht zur Verfugung.

® Das Bildseitenverhaltnis kann separat fir SD- (Standardauflésung) und HD-Signale (hohe
Aufldsung) gespeichert werden.

J




Verwendung des Programmassistenten

Der Programmassistent bietet leichte Programmauswahl, Informationen tGber Sendungen usw.
Programmassistent - Elektronischer Programmassistent - Electronic Programme Guide (EPG) -
ermdglicht das Blattern auf dem Bildschirm zwischen den gesendeten Programmen und der folgenden

Programme der nachsten sieben Tage (abh&ngig vom Sender)

® Diese Funktion ist vom gewahlten Land abhangig (S. 12).

® Analoge Programme werden hinter digitalen Programme angeordnet. ,D“ bedeutet digitales Programm und ,A*

analoges Programm.
GUIDE

V€]

Zeit
Programmassistent
Aktuelle Zeit und Datum

Datum Programmassistent

Beispiel: Sendung

TV Guide

Mi 24.10.2007 10:46: Horizontal Alle Typen

20:00-20:30 DIY SOS : We open in the Battersbys

< Zeit: [19:30 120:00
1 88C ONE [N

Anzeige Programmassistent
Bei jeder Betatigung andert sich die Ansicht (Horizontal / Hochformat)

Beispiel:

TV Guide
Mi 24.10.2007 10:46  Hochformat

Alle Typen
D _7BBCT D 14 E4

Eastender
DIY SOS

<D 1BBCO
19:30-20:00

D 70 CBBC D 72 Carto >

ZA-EALGIN Eastender [Div S0 [he Bl

Red Cap

1:00  The Bill

14 E4 Emmerdal. ‘Coronation Street The Bill

2:30_Red Cap.

Y()5zI-e00 -] 10 O clock News BBC [Pepsi Char. Good Bye [prama

3:00  Live junction

72 Cartoon Panorama The Real Hustle Eastender

3:30  POP 100

105 BBCi
719 BBC Radi

I'm A Celebrity
| Rugby

Kanal wahlen
Anzeigemodus &ndemn @ i, @ Abbruch

Programm wahlen
® Zuriick

B 24 std Il Prog.Typ
Horizontal (wird nach Programmen angezeigt)

[Pop Idol

News [sports

The Bill

15To 1

KR info
Seite nach oben [
Anzeigen Seite nach unten [

B 24 std
Programm

Kategorie

H Letzter Tag » [
(DVB-Modus) Rot

B Nichster Tag » (1
(DVB-Modus)  Grin

M Programm verfolgen
Wenn Sie das ausgewahlte
Programm betrachten mdchten
() Auswahl

»
(@ Betrachten

B Programmverzeichnis des
ausgesuchten Typs einblenden
(DVB-Modus)

(Typenverzeichnis)

Prog. Typ
Alle Typen

@Typ
wahlen

Alle Typen
l Film
Nachrichten
Unterhaltung

Sport

Kinder

Musik

Kunst/Kultur
Soziales/Wirtschaft
Bildung

Freizeit

»>
Gelb

»

(@ Betrachten

B Riickkehr zum
TV-Modus
EXIT

‘@

23:30-00:00  Rugby
Kanal wahlen
Anzeigenmodus &ndem @ @ Abbruch
Programm wahlen
® Zuriick

B +24 std. Bl Prog.Typ
Hochformat (wird nach Zeit angezeigt)

A info

Anzeigen

Seite nach oben [
Seite nach unten [

Kategorie

Ml Details liber die Sendung einblenden
(DVB-Modus)
Wahlen Sie ein Programm

Auswahl
>
® Fir Ruckkehr zum

Programmassistenten
erneut driicken.

»

B Programmverzeichnis der
ausgesuchten Kategorie einblenden

Kategorieverzeichnis —ES werden nur analoge

Fernsehprogramme
Alle Sender H
angezeigt
Alle Sender g g
Alle DVB-Sender "
Alle Analogsender @\éVahIen
Free Services e eine
» C] Pay TV-Programme » Kategorie
Blau [7v
Radio (@ Betrachten
Information
Profil 1 —
Profil 2
Profil 3
Profil 4

Im Verzeichnis beliebte
Programme blattern s S. 31

® Wird das Fernsehgerat zum ersten Mal eingeschaltet oder war dieser langer als eine Woche ausgeschaltet, kann
es etwas dauern, bis der Programmassistent komplett eingeblendet wird.

B Abhéngig vom gewéhlten Land muss der
Programmassistent nicht zur Verfiigung stehen

In diesem Fall wird das Programmverzeichnis
eingeblendet.

Programmverzeichnis —

(O Programmwahl

(@ Betrachten

uswwelboidyssule4 UOA us)yoenad @
uajuajsissewwelbold sap Bunpuamiay @ RLLEELEIAFETS
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Betrachten von Videotext

Videotext-Sendungen, einschliellich von Nachrichten, Wetterberichten und Untertiteln, kénnen auf
diesem Fernseher betrachtet werden, sofern der betreffende Sender einen Videotext-Dienst anbietet.

Was ist der FLOF-Modus (FASTEXT)?
Im FLOF-Modus erscheinen vier Themenbereiche in unterschiedlichen Farben im unteren Bereich des Bildschirms.
Fir Zugriff auf weitere Informationen zu einem dieser Themen missen Sie einfach nur die entsprechende Farbtaste
driicken. Mit Hilfe dieser Einrichtung erhalten Sie schnellen Zugriff auf Informationen zu den gezeigten Themen.
Was ist der TOP-Modus?
TOP-Videotext ist eine wesentliche Verbesserung des Standarddienstes, erleichtert und beschleunigt die Auswahl
gewlnschter Videotext-Seiten.
® Rasche Ubersicht Uber die verfugbaren Videotext-Informationen
® Einfache Auswahl des gewiinschten Themenbereichs in mehreren Schritten
® Seitenstatus-Informationen im unteren Bereich des Bildschirms

Seite aufwérts / abwérts = [ (3

Rot Griin
Auswahl des gewiinschten Themenbereichs = )

Bl
Auswahl des gewuinschten Themas innerhalb desalbewéhlten Themenbereichs = []
(Nach dem letzten Thema wird an den néachsten Themenbereich weitergeschaltet.) Gelb

Was ist der List-Modus?

Im List-Modus erscheinen im unteren Bereich des Bildschirms vier Seitennummern in unterschiedlichen Farben.
Diese Nummern kénnen gedndert und im Speicher des Fernsehgerates gespeichert werden. (,Haufig betrachtete
Seiten speichern®, S. 19)

B Umschalten des Modus = ,Videotext im Men( ,Setup® (S. 27)
. . Unterseitennummer
Schalten Sie auf Videotext um. S .
TEXT ® Der Index wird aktuelle P100 17:51 28 Feb—— Uhrzeit /

@ ?dngﬁzﬂgltt. t Seitennummer TELETEXT Datum
rin is
ﬁ je nach Sender __I_l\_l_F_C_)_R_I\_/I_P_CI_'I_C_)_I\!_
verschieden) u l l l ]

Farbbalken
Wahlen Sie die Seite aus.
Aufwirts
(6]
oder oder GBCH( I
(8 Lo ) Rot Griin Gelb Blau
N e e ..I m Abwarts (entspricht dem Farbbalken)
Kl
- Bei Anzeige des blauen Balkens
MENU

M Einstellen des Kontrasts » ‘ (Dreimal driicken) =

TEXT
B Riickkehr zum TV-Modus »

Anzeigen Verdeckte Worter, z.B. die Antworten von Quiz-Seiten, anzeigen. )
verdeckter M Erneut verdecken » %
Daten
(oben) (unten) normal (Vollanzeige)
P100 P100
Broadcast -> -> | Broadcast
[ [ [ [ [ [ [ ] [ ]
(obere Halfte vergroRern) (untere Halfte vergrofiern) )




Eine Favoriten-
Seite aufrufen

Mehrbildanzeige

Haufig
betrachtete
Seiten
speichern

Unterseite
anzeigen

Automatische Aktualisierung stoppen

(Halten der aktuellen Seite ohne Aktualisierung)
HOLD HOLD

M Fortsetzen =»

Riickkehren zur Hauptindex-Seite

INDEX
Eine gespeicherte Favoriten-Seite ansehen
STTL ® Rufen Sie die unter ,Blau” gespeicherte Seite ab.
® Die Werkseinstellung ist ,P103“.

Gleichzeitige Anzeige von Fernsehprogramm und Videotext in zwei Fenstern
MENU -
. ® Ein- und Ausschalten der
E,Z,ﬂvfk'?n"’;' ’ ‘ Bild- und Textanzeige

® Diese Funktion kann nur im Videotext-Modus ausgefihrt werden.

Haufig betrachtete Seiten speichern (nur im List-Modus)
P100

Bei [j driicken

Anzeige  Entsprechende ’ ®/und Broadcast

der Seite  farbige Taste halten I
I

101 | 200 | 400 | 888 |

Die Farbe der Nummer wechselt auf Weil3.

B Andern gespeicherter Seiten

| Neue Seitennummer eingeben
* Zu andernde ’ > ﬂ;tljt%knen und
farbige Taste [ 6 ]
(8 ]9

Unterseite anzeigen (nur wenn Videotext mehr als eine Seite umfasst)

<<01[02]03 04 05— Erscheint am oberen
Bildschirmrand

M Anzeigen einer bestimmten Unterseite

e 4-stellige Nummer | too06

»
Broadcast eingeben
‘ Beispiel: P6

©® Unterseiten: (ojojole6

Die Anzahl der Unterseiten (maximal 79) ist je nach Sender verschieden.
Der Suchvorgang kann einige Zeit beanspruchen, wéahrend der Sie ein Fernsehprogramm betrachten kénnen.

Fernsehen
beim

Warten auf
Aktualisierung

Betrachten eines Fernsehprogramms wéhrend der Suche nach einer Videotext-Seite
Videotext wird automatisch aktualisiert, sobald neue Informationen verfigbar werden.
Voriibergehendes Umschalten auf Fernsehprogramm

— Erscheint nach

beendeter Anzeigen der

Aktualisierung. 3y (] P aktualisierten
Gelb Seite

(Sie kdnnen das Programm nicht andern.)

©® Die Nachrichtenseite verfugt Uber eine Funktion (,News Flash®), die auf den Eingang
neuester Nachrichten aufmerksam macht, falls der empfangene Sender dies unterstitzt.

1X8)09pI/\ UOA usjyoesog @ MLE2LFEIAFE |
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Betrachten von Videos und DVDs

Nach Anschluss eines Zusatzgerates (Videorecorder, DVD-Gerat usw.) kdnnen Sie dessen
Eingangssignal auf dem Bildschirm betrachten.

® Anschlief3en des Gerates » S. 10 und S. 11

Die Fernbedienung im Lieferumfang dieses Fernsehers kann zur Steuerung bestimmter Funktionen von
manchen Geraten der Marke Panasonic verwendet werden.

Schalten Sie den Fernseher ein.

H Bei Herstellung eines SCART-Anschlusses wie in
Beispiel 2 oder 3 (S. 10 und S. 11)
= Das Eingangssignal wird automatisch angezeigt, sobald die

Wiedergabe am angeschlossenen Gerat startet.
@ —INPUT-, ® Die Art des Eingangssignals wird automatisch von der SCART-
Buchse (Stift 8) ermittelt.

©® Bei Herstellung eines HDMI-Anschlusses (S. 46) steht diese

Funktion ebenfalls zur Verfugung.

M Falls der Eingangsmodus nicht automatisch umgeschaltet wird
» Fuhren Sie Schritt @ und @ unten aus.
® Abhangig von der Einrichtung des Gerates

Zeigen Sie das Eingangswahl-Menii an.
AV

W]

Wiahlen Sie den Eingang, an den das Zusatzgerat angeschlossen ist.

fmTEEEEEEED

Eingangswahl
AV1
AV3/S
COMPONENT

(@ Betrachten

pC @ Auswahl

HDMI1
HDMI2
HDMI3
TV

# PROGRAMME  tea w1 1 ® Der Eingang kann auch mit der AV-Taste an der Fernbedienung
oder an der Frontplatte des Fernsehers gewahlt werden.
Dricken Sie die Taste wiederholt, bis der gewinschte Eingang
gewahlt ist.
® Sie kénnen jeden Eingabemodus benennen oder tberspringen.

1
REC VCR,,DVD 1 . «
Lo e N[ Y] = ,AV Label bearbeiten® (S. 36)

r e & R R N N N N N
7

Betrachten
Die ausgewahlte Buchse wird angezeigt.

|
Av2

B Rickkehr zum
TV-Modus
» B ® Wenn das Zusatzgerat tUber eine Funktion fur Einstellung des
Bildseitenverhaltnisses verfiigt, wahlen Sie die Einstellung ,16:9%.
® Einzelheiten hierzu sind der Bedienungsanleitung des betreffenden Gerates
zu entnehmen oder von lhrem Fachhandler zu erfahren.



Ein an den Fernseher angeschlossenes Gerét der Marke Panasonic kann direkt mit dieser
Fernbedienung gesteuert werden.

VCR / DVD-Schalter
VCR, 4DVD Wahlen Sie die Stellung ,VCR®, um einen Videorecorder oder ein DVD-Gerat
. von Panasonic zu steuern
Wabhlen Sie die Stellung ,DVD*, um ein DVD-Gerat oder eine
Player-Heimkino von Panasonic zu steuern

Bereitschaft
Umschalten auf Bereitschaft / Einschalten

Wiedergabe
Wiedergabe einer Videocassette / DVD

Stopp
Stoppen des aktuellen Betriebsvorgangs

Riickspulen / Uberspringen / Suchlauf
Videorecorder: Riickspulen, Suchlauf riickwarts (wéhrend der Wiedergabe)
DVD-Gerat: Sprung an den vorigen Titel oder DVD-Video-Titel

Far den Suchlauf rickwérts dricken und halten

B @ M ©

Schnellvorlauf / Uberspringen / Suchlauf
> Videorecorder: Schnellvorlauf, Suchlauf vorwarts (wahrend der Wiedergabe)
ﬂ DVD-Gerat: Sprung an den nachsten Titel oder DVD-Video-Titel
Fir den Suchlauf vorwarts driicken und halten

Pause

Pause / Fortsetzen

DVD-Gerat: Fir Zeitlupenwiedergabe gedriickt halten

PROCRAMME Programm aufwarts / abwarts
Wahl des Programms

REC Aufzeichnung

(o | Starten der Aufzeichnung

*kEinstellen der Fernbedienung fiir Steuerung von Videorecordern, DVD-Geréten usw. der Marke Panasonic
@ Bringen Sie den VCR / DVD-Schalter in die entsprechende Stellung. = o

@ Halten Sie (@ gedruickt, wahrend Sie die folgenden Bedienungsvorgénge ausfihren.
Geben Sie den jeweils in der nachstehenden Tabelle m@E@ ., Driicken Sie n
fur das zu steuernde Gerat angegebenen Code ein. @EIED

sSAAQ pun soapiA UoA usjyoesiog @ MRLE2 LIRSz |

[0 |
Stellung ,VCR* Stellung ,DVD*
Gerat Code Geréat Code
Videorecorder | 10 (Standardeinstellung) DVD-Geréat | 70 (Standardeinstellung)
DVD-Gerat 11 Player-Heimanlage 71

® Nach Codeéanderung sollten Sie sich iberzeugen, dass die Fernbedienung richtig funktioniert.

® Nach einem Austausch der Batterien werden die Code-Standardeinstellungen wiederhergestellit.

©® Die Schalterstellung ,DVD* ist fir DVD-Player, DVD-Recorder und Recorder-Heimkinos vorgesehen.
® Bei manchen Geratemodellen kénnen bestimmte Funktionen u.U. nicht gesteuert werden.
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Gebrauch der Meniufunktionen

Verschiedene Menis kénnen aufgerufen werden, die Ihnen eine benutzerspezifische Einstellung von
Bild-, Ton- und anderen Funktionen ermdéglichen.

M Fir sofortige
Riickkehr zum
TV-Modus

EXIT

‘@

B Rickkehr zur
vorigen Anzeige
RETURN

@
B Umblattern der
Meniiseiten

Aufwérts

»

2 2 Abwérts

Rufen Sie die Me

W]

Wahlen Sie das gewiinschte Menii aus.

VIEfA Haupt-Menii @ Aufrufen

VIERA Link

O Bild

d Ton
i= Setup

nilanzeige auf.

MENU @ Die (je nach Eingangssignal
verschiedenen) Funktionen, die eingestellt
werden kénnen, werden angezeigt.

@ Auswanhl

(Beispiel: Menii ,Bildeinstellung®)

O Bildeinstellung

Kontrast

Helligkeit

Farbe

Schérfe

NTSC-Farbton

Farbton Warm
Colour Management Aus
P-NR Aus

O Bildeinstellung

Modus Dynamik
Kontrast

Helligkeit

Farbe

Schérfe

NTSC-Farbton

Farbton

Colour Management

ii

4

Modus §Dynamik  =""°f

(Beispiel: MenU ,Bildeinstellung*)

Nehmen Sie die gewiinschte Einstellung oder Auswahl vor.

afa]als

?
4
Pyl
>||>
H4|5
=
1
1

(Beispiel: Menl ,Bildeinstellung*)

Waibhlen Sie die gewiinschte Meniifunktion aus.

1/2

Auswahl

=
=
N

(MAndern

v |-

(@ Speichern oder Aufrufen
(bei bestimmten
Funktionen erforderlich)

a2

-
B Auswahl aus mehreren

Optionen

N
B Riicksetzen der Einstellungen

©® Nur Ricksetzen der Bildeinstellungen

Nummer und Position der Optionen =» ,Grundeinstellungen® in der

( Farbton <I!EFE_>

geanderte Einstellung

HMEinstellung liber Pegels

‘ Bildeinstellung (S. 24)

® Nur Rucksetzen der Toneinstellungen
=» ,Grundeinstellungen® in der

teller Toneinstellung (S. 25)

® Gemeinsames Ricksetzen der

[ Scharfe —— [ Bild- und Toneinstellungen

\
verandern

= () [AuRerdem werden auch
der Tonpegel und das

B Weiterschalten zur nidchsten Bildseitenverhaltnis zuriickgesetzt.

Anzeige

@ Initialisieren aller Einstellungen

( Tuning-Menii =» ,Werkseinstellungen®

Die nachste Anzeige erscheint

Fir einige Positionen kénnen Sie

Benutzereingabe

im MenU ,Setup® (S. 35)

B Eingeben der Schriftzeichen im freien Eingangsmenii

Namen und Zahlen frei eingeben.
Geben Sie die Zeichen ein.  Speichern
@ Auswahl RETURN

> @

(@Einstellen




B Uberblick
VIEfA Haupt-Menii
VIERA Link
O Bild

d Ton
:= Setup

VIERA Link Einstellungen
Lautsprecher Auswahl

(S. 43 - 45)

»
Colour Management  <JaVI] >
»

P-NR N Aus =

v

O Bildeinstellung

3D-COMBFILTER Aus
Grundeinstellungen Einstellen

" (S. 24)

J Toneinstellung . 1/2

Hohen )

v

J Toneinstellung

Bevorzugter Audiotyp

HDMI1 Eingang to
Grundeinstellungen Einstellen

= Setup N

Analoge Programmliste

Das Menii des
verwendeten Gerates

(‘msn jejiienbbuery ‘pjig)

e Verbindungseinstellungen

VIERA Link N
AV2 Ausgang v 0

Sprache

Untertitel Type

Videotext fop_ P

-
i=Setup N 2/3
Videotext-Zeichensatz «MIE "
Werkseinstellungen

Common Interface Zugriff
Software-Update

<

i= Setup 313

Zeitzone MAuto  —m======f

dwechselfrequenz
Software-Lizenz
Systeminformationen

v

(S. 26 und S. 27)

Auto Aus ) Einstellen -
Auto Ein ) Einstellen =)

Daten herunterladen

(S. 26)

Tuning-Menii

DVB Sender hinzufugen FAT

(S.26 und S. 32)

usuoijunyg spusiyniiojiop FVEIeliNVallalV =TT oRTtelalAle I

Sprache

Mentsprache
Praferenz Audio 1
Praferenz Audio 2

Praferenz Untertitel 2

® Nur die verfugbaren Eintrédge kénnen ausgewahlt werden.

Praferenz Untertitel 1

Praferenz Videotext
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Gebrauch der Meniufunktionen

Bl Meniiliste

Menii

Funktion

Einstellungen / Konfiguration (Optionen)

Pause Live TV

Direct TV Rec
Steuert das Uber die VIERA Link-Funktion angeschlossene Gerat und ermdglicht
. verschiedene praktische Funktionen wie Aufnahme, Wiedergabe usw. (S. 43 - 45)
VIERA Link ® Das VIERA Link-MenU kann auch direkt tber die VIERA Link-Taste auf der Fernbedienung
Einstellungen aufgerufen werden.
Lautsprecher
Auswahl
Grundlegende Bildschirmeinstellung (Dynamik / Normal / Kino / Eco)
Dynamik : Bietet hochsten Kontrast und Schérfe des Bildes bei hellen Raumen.
Normal : Empfohlen unter normalen Bedingungen bei normaler Beleuchtung des Raumes.
Modus Kino : FUr Filme in abgedunkelten Rdumen mit einem Bild wie im Kino.
Eco : Fuhrt die Bildeinstellungen automatisch je nach den vorhandenen
Lichtbedingungen durch.
® Nehmen Sie diese Einstellung fur jedes Eingangssignal (TV, AV, etc) individuell vor.
Kontrast,

Helligkeit, Farbe,
Schirfe

Erhoht oder verringert die Pegel dieser Optionen in Abh&ngigkeit von Ihren persénlichen
Winschen.

NTSC-Farbton

Wenn eine NTSC-Signalquelle an lhren Fernseher angeschlossen ist, kann der Farbton nach
Wunsch eingestellt werden.
® Diese Funktion steht nur beim Empfang von NTSC-Signalen zur Verfugung.

Ermdglicht Ihnen die Einstellung des allgemeinen Farbtons des Bildes.

Farbton (Kiihl / Normal / Warm)
Colour Lebhaftere Farben werden automatisch erzeugt. (Aus / Ein)
Management ® Nicht vorhanden bei PC-Eingangssignalen.
Reduzierung von Bildrauschen
P-NR Reduziert automatisch das unerwiinschte Bildrauschen oder Flimmern in den Konturteilen

eines Bildes. (Aus / Niedrig / Mittel / Hoch)
® Nicht vorhanden bei PC-Eingangssignalen.

3D-COMBFILTER

Gelegentlich ist bei der Einzelbild- oder Zeitlupenwiedergabe ein Farbmuster zu sehen.

Waéhlen Sie ,Ein“, damit scharfere und genauere Farben angezeigt werden. (Aus / Ein)

©® Diese Funktion steht nur beim Empfang von PAL- oder NTSC-Signalen zur Verfligung.

® Bei RGB-, S-Video-, Komponenten-, PC- und HDMI-Signalen sowie beim Betrachten einer
SD-Karte steht diese Funktion nicht zur Verfigung.

Grundeinstellungen

Driicken Sie die OK-Taste, um die gegenwartigen Bildmodi auf die Vorgabeeinstellungen
zuriickzustellen.




H Meniiliste

Menii

Funktion Einstellungen / Konfiguration (Optionen)
Modus Grundlegender Tonmodus (Musik / Sprache)
B Erhoht oder verringert den Pegel, um die Ausgabe der Basse zu verstérken oder
ass abzuschwachen.
Hoh Erhoéht oder verringert den Pegel, um die Ausgabe der Héhen zu verstarken oder
ohen abzuschwachen.
Balance Dient zur Einstellung des Lautstéarkepegels des rechten und linken Lautsprechers.
Kopfhérerlautstérke Dient zur Einstellung der Kopfhérerlautstarke.
Surround Sound-Einstellungen (Aus / Ein)
Surround Eine Dynamic Enhancer-Schaltung wird zur Simulierung von rdumlichen Effekten eingesetzt.
® Eine Umschaltung ist auch Gber die Surround-Taste an der Fernbedienung méglich (S. 9).
Lautstarke Stellt die Lautstarke der einzelnen Programme oder der einzelnen Eingangsmodi ein.
Korrektur

Wandabstand der
Lautspr.

Dient zur Einstellung der Basswiedergabe. (Uber 30cm / Unter 30cm)

® Wenn der Abstand zwischen der Rickseite des Fernsehers und der Wand mehr als 30 cm
betragt, empfiehlt sich die Wahl von ,Uber 30cm*.

® Wenn der Abstand zwischen der Riickseite des Fernsehers und der Wand weniger als 30
cm betragt, empfiehlt sich die Wahl von ,Unter 30cm®.

Audio Empfang

Dient zur Wahl zwischen stereophonem und monauralem Empfang. (Mono / Stereo)

©® Normaleinstellung: Stereo

® Wenn ein Stereosignal nicht empfangen werden kann: Mono

® M1/ M2: Zur Anwahl von zweisprachigen Tonsignalen, wenn diese zur Verfligung stehen.
® Steht nur im Analogmodus zur Verfligung.

Dient zur Wahl der Grundeinstellung fur die Tonspur (Auto / MPEG).
Auto : Dient zur automatischen Wahl der Tonspuren, wenn ein Programm tber mehr als zwei
Tons%uren verflgt. Die Vorrangfolge ist: Dolby Digital Plus, HE-AAC, Dolby Digital,
MPEG.
MPEG : Wenn das Programm MPEG-Ton enthalt, erhalt MPEG grundsatzlich Vorrang.
® Bei Dolby Digital Plus und Dolby Digital handelt es sich um zwei von Dolby Laboratories
entwickelte Verfahren zur Codierung von Digitalsignalen. Diese beiden Formate umfassen
sowohl stereophone (2-kanalige) als auch mehrkanalige Audiosignale.

Bev?rZUQter ©® Bei HE-AAC handelt es sich um ein perzeptuelles Codierverfahren, das zur Komprimierung
Audiotyp von digitalen Audiosignalen eingesetzt wird, um eine effiziente Speicherung und
Ubertragung von Musikdaten zu ermdglichen.
® Bei MPEG handelt es sich um ein Komprimierungsverfahren, mit dem sich die Groéf3e von
Musikdateien ohne eine deutliche Beeintrachtigung der Klangqualitat betréchtlich
reduzieren l&sst.
© Dolby Digital Plus und HE-AAC sind Technologien, die fir Programme im HD-Format (High
Definition) vorgesehen sind.
® Nur im DVB-Modus
Dient zur Wahl der Grundeinstellung fir das von der Buchse DIGITAL AUDIO OUT
ausgegebene digitale Audiosignal (Auto / PCM).
Auto: Signale der Formate Dolby Digital Plus und Dolby Digital werden als Dolby Digital-Bitfluss
ausgegeben.
SPDIF Auswabhl

Signale des Formats HE-AAC (48 kHz) werden als DTS-Signale ausgegeben.
Signale des Formats MPEG werden als PCM-Signale ausgegeben.

PCM: Das digitale Ausgangssignal ist fest auf PCM-Ton eingestellt.

® Nur im DVB-Modus

Pegel Optischer
Ausgang

Normalerweise besitzt MPEG-Ton einen héheren Lautstérkepegel als andere Arten von
Tonspuren.

Sie kénnen das akustische MPEG-Ausgangssignal vom DIGITAL AUDIO OUT-Stecker als
Vorwahl der Ausgangseinstellung einstellen.

@ Verringerung des Pegels in Schritten von -2 dB zwischen 0 dB und -12 dB

® Nur im DVB-Modus

HDMI1 Eingang

Fsasse)n Sie die Einstellung dem jeweiligen Eingangssignal an (Auto / Digital / Analog)
. 48).

Auto : Automatische Erkennung von digitalen und analogen Programmquellen

Digital : HDMI-Kabelanschluss

Analog : HDMI-DVI-Adapter-Kabelanschluss

® Nur HDMI-Eingangsmodus

® Den HDMI2 / 3-Buchsen kénnen nur Digitalsignale zugeleitet werden.

©® Fur die HDMI2 / 3-Buchsen steht diese Einstellung nicht zur Verfigung.

Grundeinstellungen

Driicken Sie die OK-Taste, um die gegenwartigen Tonmodi auf die Vorgabeeinstellungen
zurlickzustellen.

® Bei Verwendung eines PC oder einer SD-Karte wird ein anderes Meni angezeigt. (S. 37 und S. 39)
©® Nur die verfigbaren Eintrage kdnnen ausgewahlt werden.

(‘msn jejiienbbuery ‘pjig)

usuoijunyg spusiyniiojiop FVEIeliNVallalV =TT oRTtelalAle I
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Gebrauch der Meniufunktionen

B Meniiliste
Menii Funktion Einstellungen / Konfiguration (Optionen)
Dient zur Wahl des optionalen Farbsystems je nach Format des Videosignals im
AV-Farbsystem AV-Modus. (Auto / PAL / SECAM / M.NTSC / NTSC)
DVB Pr.Oflle Dient zur Erstellung einer Liste von Lieblingssendern (S. 31)
bearbeiten

DVB Programmliste

Dient zum Uberspringen unerwiinschter DVB-Programme (S. 31)

Analoge Uberspringt die unerwiinschten analogen Programme, oder bearbeitet die analogen
Programmliste Programme. (S. 31)
. Dient zur Festlegung, ob die VIERA Link-Funktionen verwendet werden sollen oder nicht
VIERA Link (Aus | Ein) (S. 42)
Wahlt die AV-Buchse, die fir die Datenkommunikation zwischen dem Fernseher und
¢§ Q-Link einem geeigneten Recorder verwendet werden soll. (AV1 / AV2) (S. 41)
=3 ® Sofern dieser mit Q-Link nicht kompatibel ist, wahlen Sie einen anderen Anschluss.
=
g— Dient zur Wahl des Signals, das vom Fernseher tber den Q-Link-Anschluss tbertragen
s AV1/AV2 wird. (TV / AV1 / AV2 | AV3 | Monitor)
Q A ® Monitor: Das auf dem Bildschirm angezeigte Bild
% Ausgang . < .
® ® Komponenten-, PC- und HDMI Signale kédnnen nicht ausgegeben werden.
S
a Auto A Die automatische Ausschaltfunktion von tber VIERA Link angeschlossenen Geréten
% uto Aus I8sst sich Uber diese Funktion ein-oder ausschalten. (Aus / Ein) (S. 41 und S. 42)
c
S
f-g Auto Ei Die automatische Einschaltfunktion von Gber VIERA Link angeschlossenen Geraten
8 |Auto EIn lasst sich tiber diese Funktion ein-oder ausschalten. (Aus / Ein) (S. 41 und S. 42)
Daten L&dt die Einstellungen von Programm, Sprache und Land / Gebiet auf ein an den
Fernseher angeschlossenes Gerat herunter, das mit Q-Link oder VIERA Link
herunterladen ausgestattet ist.

Kindersicherung

Dient zum Sperren eines Kanals / AV-Eingangs, um zu verhindern, dass sich Kinder die
betreffenden Programme anschauen (S. 34).

Auto Setup

Stellt automatisch die in einem Gebiet empfangenen Programme ein (S. 33).

Manueller DVB
Suchlauf

Stellt die DVB-Programme manuell ein (S. 33).

Manuelle
Analogabstimmung

Stellt die analogen Programme manuell ein (S. 33).

Neue DVB Sender
suchen

Dient zum Hinzufuigen von neuen DVB-Sendern (S. 33)

Favorisiertes
Netzwerk

nus\-Bulung

Dient zur Wahl des bevorzugten Netzwerks (Steht nicht in allen Ladndern zur Verfiigung).

Neue Sender
melden

Legt fest, ob eine Meldung zur Benachrichtigung angezeigt werden soll, wenn ein neuer
DVB-Sender gefunden wurde (S. 33)

DVB Signalstatus

Dient zur Uberpriifung des DVB-Signalzustands (S. 33)

DVB Sender
hinzufiigen

Dient zum erneuten Abstimmen von Programmen, um DVB-Sender hinzuzufugen.

® Alle vorigen Kanaleinstellungen werden gel6scht.

® Verwenden Sie diese Funktion, wenn neue DVB-Sender den Betrieb in lhrem
Empfangsgebiet aufnehmen.




H Meniiliste

Menii Funktion

Einstellungen / Konfiguration (Optionen)

Abschalt-Uhr

Dient zum automatischen Ausschalten des Gerates nach der voreingestellten Zeitdauer.
(Aus /15/30/45/60/75/90 Minuten)

Meniisprache Dient zum Andern der Sprache der in den Bildschirm eingeblendeten Anzeigen.
o Préferenz Audio WAéhlt die bevorzugte Sprache fiir ein DVB-Programm mit mehreren Tonspuren (je nach
T 1/2 Sender).
3
> Priaferenz Wahlt die bevorzugte Sprache fir die DVB-Untertitel (je nach Sender).
® | Untertitel 1/ 2 ® Einblenden von Untertiteln = S. 14
P!'aferenz Dient zur Wahl der bevorzugten Sprache fur DVB-Videotext (je nach Sender).
Videotext

Untertitel Type

Dient zur Wahl des bevorzugten Untertiteltyps (Standard / Schwerhorige)

® Die Option ,Schwerhérige® erleichtert das Verstédndnis von DVB-Untertiteln (je nach
Sender).

® Die Optionen ,Bevorzugte Untertitel 1 / 2 unter ,Sprache” erhalten Vorrang.

Videotext Videotext-Anzeigemodus (TOP (FLOF) / List) (S. 18)
Dient zur Wahl der Videotext-Sprache. (West / Ost1 / Ost2)
. ® West: Englisch, Franzdsisch, Deutsch, Griechisch, Italienisch, Spanisch, Schwedisch,
Videotext- Tirkisch usw.

Zeichensatz

® Ost1: Tschechisch, Englisch, Estnisch, Lettisch, Ruméanisch, Russisch, Ukrainisch
USW.
® Ost2: Tschechisch, Ungarisch, Lettisch, Polnisch, Rumanisch usw.

Werkseinstellungen

Dient zum Ruckstellen aller Einstellungen auf die Werksvorgaben, z.B. nach einem
Umzug (S. 35)

Common Interface

Dient zum Betrachten von Pay-TV (S. 29)

Software-Update

Dient zum Herunterladen von neuer Software auf den Fernseher (S. 29)

Energiesparmodus

Reduziert die Bildhelligkeit zur Energieeinsparung. (Aus / Ein)

Seitliche Bildanteile

Dient zur Einstellung der Helligkeit der seitlichen Bildanteile.

(Aus / Niedrig / Mittel / Hoch)

©® Die empfohlene Einstellung ist ,Hoch®, damit das Auftreten von Nachbildern verhindert
wird.

Overscan

Dient zur Wahl des Bildschirmbereichs fiir die Anzeige des Bilds (Aus / Ein)

Ein :Das Bild wird vergréRert, um den Bildrand zu verdecken.

Aus :Das Bild wird in seiner Originalgrof3e angezeigt.

® Wéhlen Sie die Einstellung ,Ein“, wenn Rauschen am Bildschirmrand auftritt.

® Diese Funktion steht zur Verfligung, wenn ,Aspekt® auf ,Auto” (nur Signale mit einem
Bildseitenverhéltnis von 16:9) oder ,16:9“ eingestellt ist.

® Diese Funktion kann getrennt fiir SD-Signale (Signale mit normaler Auflésung) und
HD-Signale (Signale mit hoher Auflésung) gespeichert werden.

AV Label bearbeiten

Benennt oder Uberspringt die einzelnen Eingangsbuchsen. (S. 36)

Display-
Anzeigedauer

Dient zur Einstellung der Zeitdauer der Anzeige des Informationsbanners (S. 15) auf
dem Bildschirm.
© 0 (keine Anzeige) bis 10 Sekunden in 1-Sekunden-Schritten

Zeitzone

Automatische Einstellung der Zeitdaten (S. 29)

Bildwechselfrequenz

Andert die Bildverarbeitung des Bildschirms (richtet sich nach dem Eingangssignal).
(50Hz / 100Hz)

Software-Lizenz

Dient zur Anzeige der Software-Lizenzinformationen.

Systeminformationen

Zeigt die Systeminformation dieses Fernsehers an.

@ Bei Verwendung eines PC oder einer SD-Karte wird ein anderes Meni angezeigt. (S. 37 und S. 39)
® Nur die verfigbaren Eintrage kdbnnen ausgewahlt werden.

(‘msn jejiienbbuery ‘pjig)
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DVB-Einstellungen (pve-modus)

Die DVB-Einstellungen bieten Zugriff auf verschiedene weiterfiihrende Funktionen.

Im Analog-Modus

Waihlen Sie den DVB-Modus.
TV

W]

Rufen Sie die Meniianzeige auf.
MENU

Waihlen Sie ,,Setup* aus.

VIEfA Haupt-Menii
VIERA Link

O Bild

d Ton

@ Aufrufen

(D Auswahl

Wahlen Sie ,,Common Interface®,
»Software-Update‘ oder ,,Zeitzone*

i= Setup . @ Aufrufen
Videotext-Zeichensatz  West
Werkseinstellungen
Common Interface
Software-Update @ Auswahl
Energiesparmodus Aus
Seitliche Bildanteile Aus
Overscan Ein
AV Label bearbeiten
Display-Anzeigedauer 3 Sekunden
-

i= Setup 3/3

a

Zeitzone QAuto  —-======f

Bildwechselfrequenz 100Hz

Software-Lizenz
Systeminformationen

Panasonic
TV

v

B Riickkehr zum
TV-Modus

Einstellen
EXIT

‘@




Pay-TV

Common
Interface

Aktualisierung
der Software
des Geréates

Software-
Update

Automatische
Einstellung
der Zeitdaten

Das Meni ,Common Interface-Modul® bietet Zugriff auf Software, die in Common Interface-
Modulen (CI-Modulen) enthalten ist.

In bestimmten Landern oder Regionen steht diese Funktion nicht zur Verfigung.

Das CI-Modul ermdglicht zwar den Empfang bestimmter Sender, doch ist mit diesem
Fernseher kein Empfang aller Sender (z. B. Pay-TV) garantiert.

Bitte verwenden Sie ausschlieBlich das vom betreffenden Sender zugelassene CI-Modul.
Weitere Informationen sowie Einzelheiten zu den Bedingungen der einzelnen Sender sind von
Ihrem Panasonic-Fachhandler oder den betreffenden Sendern erhaltlich.

® Achten Sie stets darauf, den
Netzschalter auszuschalten, bevor Sie
ein Cl-Modul einsetzen oder entfernen. ~ C"-Steckplatz—

® Falls eine Anzeigekarte und ein Unverkantet—
Kartenleser als Satz geliefert werden, ‘é’i‘:s‘é‘t)z":;aggégr
setzen Sie zuerst den Kartenleser ein, entfernen
und setzen Sie dann die Anzeigekarte
in den Kartenleser ein. Cl-Modul—

® Achten Sie darauf, das Modul nicht
verkehrt herum einzusetzen.

Ruckseite des Fernsehers

@ Setzen Sie das Cl-Modul (separat erhaltlich) ein.

® Die auf dem Bildschirm angezeigten Funktionen sind je nach Inhalt des eingesetzten
Cl-Moduls verschieden.

® Normalerweise erscheinen Pay-TV-Sender, ohne das Schritt @ und @ ausgefuhrt
werden missen.
Falls keine Pay-TV-Sender erscheinen, fihren Sie Schritt @ und @ unten aus.

©® Weitere Einzelheiten hierzu finden Sie in der Bedienungsanleitung des Cl-Moduls oder
sind vom Programmanbieter erhaltlich.

@ Rufen Sie ,,Common Interface* auf.
Common Interface
Slot 1:

® Folgen Sie den Anweisungen, die auf dem Bildschirm erscheinen.

Beispiel: Auswahl, Eingabe » @) €4»VaA » Q @ Die Bildschirm-Hilfe stimmt

u.U. nich_t mit dep Tas_ten der
Farbige Zeichen » [ 0 () (3 Fembedienung dberein.
Rot Griin Gelb Blau

Dient zum Herunterladen von neuer Software auf den Fernseher.
® Einzelheiten hierzu siehe s S. 49

Bei Ausfiihrung eines Software-Updates wird die Software aktualisiert (dies kann
zu einer Anderung von Funktionen des Gerates fiihren). Falls dies unerwiinscht ist,

stellen Sie den Eintrag ,,Autom. Update-Suche im Standby“ auf ,,Aus*.

Wabhlen Sie zunachst ,,Autom. Update-Suche im Standby“, und dann ,,Ein“ oder ,,Aus“.

Software-Update

Autom. Update-Suche im Standby <[ ET |

Update-Suche ausfiihren

® Ein: Dient zur automatischen
. Ausfiihrung einer Update-
@ Einstellen  Syche im Bereitschaftsmodus

@ Auswahl und zum Herunterlader_], falls
B Fiir sofortige Aktualisierung ?i?]g\-/vare-Updates verfugbar
,Update-Suche ausfiihren®
wahlen Suche nach einem Herunterladen
Update (mehrere
@© Aufrufen » Minuten lang) und > @
ggf. Anzeige einer ® Das Herunterladen
@ Auswahl entsprechenden kann ca. 20 Minuten
Meldung beanspruchen.

Dient zum Einstellen der Uhrzeit.

Auto : Die Zeitdaten werden dem jeweiligen
® Einstellen Empfangsgebiet entsprechend
A hi automatisch eingestellt.
@ Auswa Andere : Die Zeitdaten werden auf GMT-Basis korrigiert.

J

(Bunj@suisiiaziyn ‘Buniaisienpy-aiemyos ‘AL-Aed)

usauoipjun4 spuaiynua3ispy [INORE WSS =EINel}
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Bearbeiten von Programmen

Sie kdnnen Listen Ihrer Favoriten-Programme erstellen und unerwiinschte Programme (berspringen usw.

Wihlen Sie den DVB-Modus oder den Analog-Modus.

©® Die Eintrage ,DVB Profile bearbeiten” und ,DVB Programmliste” stehen nur
im DVB-Modus zur Verfigung.
® ,Analoge Programmliste“ steht nur im Analog-Modus zur Verfiigung.

Rufen Sie die Menilianzeige auf.

MENU

W]

Waihlen Sie ,,Setup‘ aus.

VIEfA Haupt-Menii @ Aufrufen
VIERA Link

O Bild

J Ton @ Auswanhl

Wahlen Sie ,,DVB Profile bearbeiten®,
,DVB Programmliste® oder
»Analoge Programmliste“

@ Aufrufen
@ Auswahl

= Setup 1/3

-

DVB Profile bearbeiten
DVB Programmliste

Analoge Programmliste

Verbindungseinstellungen

Kindersicherung
Tuning-Menu
Abschalt-Uhr Aus

Sprache
Untertitel Type Standard

v

Panasonic
TV

B Riickkehr zum
TV-Modus

EXIT Einstellen

‘@



Auflisten der
Favoriten-
Programme

DVB Profile
bearbeiten

(DVB-Modus)

Uberspringen von
unerwiinschten
Programmen

DVB
Programmliste

Analoge
Programmliste

Bearbeitung
von analogen
Programmen
(Name &ndern,
verschieben)

Analoge
Programmliste

Sie kdénnen vier Listen (Profile) Ihrer Lieblingsprogramme (Profil1 bis 4) zusammenstellen. )

Diese Liste wird der ,Kategorie® im Programmassistenten (S. 17) und dem Informationsbanner
(S. 15) hinzugeflgt und ist somit leicht zuganglich.

Wahlen Sie ein Programm, und fiigen Sie es der Liste hinzu.

> > Griin

Alle DVB-Sender
1 BBC One Wales
7 BBC THREE
14 E4
70 CBBC Channel
72 Cartoon Nwk
105 BBCi
719 BBC Radio Wales
720 BBC Radio Cymru

Auswahl

®Um alle
Programme zur
Liste hinzuzufiigen

Umschalten

Anzeigen eines
der Kategorie anderen Profils

> [ »[ 1 »>

Ein Programm wird hinzugefiigt.

Rot Blau Gelb

B Bearbeiten eines Profils

Wahlen Sie das Profil aus, das bearbeitet werden soll, und:

RETURN

@+ @
@ Verschigben des Programms = (0 = Wahl der neuen Position o = bestétigen % » @

® Benennen des Profils = = Wahlen Sie das erste Zeichen des Namens aus

Griin

®Loschen des Programms = (] = @
Gelb

: ]
®Ldschen aller Programme= Bia » @

Unerwiinschte Sender kénnen verdeckt werden. Verwenden Sie diese Funktion, um
unerwiinschte Programme zu Uberspringen.

® Unter ,DVB Programmliste“ werden alle im DVB-Modus abgestimmten DVB-Kanale aufgelistet.
® Unter ,Analoge Programmliste® werden alle im Analog-Modus abgestimmten Analog-Kanale aufgelistet.

Wabhl eines Senders ,,Anzeigen / Uberspringen*

DVB Programmliste @ Anzeige_n / ® Zur Neueinstellung der
AR Uberspringen Programme in der DVB-oder
105880 Analogen Programmliste
 Auswahl (Suchlauf)
1 BBC ONE Wales
7 BBCTHREE M:Anzeigen » - (S 33)
Rot

O :Uberspringen

Sie kénnen den Programmnamen und die Programmposition fiir die analogen Programme andern.
® Diese Funktion steht im Analog-Modus zur Verfigung.
@ Falls ein Videorecorder nur mit dem HF-Kabel angeschlossen ist, bearbeiten Sie ,VCR".

@ Wahl des zu bearbeitenden Programms

Analoge Programmliste

Programmposition
Sendername

3 FTP 23:35
Coronation Street
CH30

Auswahl

Kategorie andern|_|

@ Andern Sie die Einstellung wunschgemaR.
B Andern des angezeigten Namens bei der Wahl von Programmen

Wahlen Sie Geben Sie die Zeichen ein. Speichern
"Umbenennen aus. @ Auswahl Sendernamen bearbeiten RETURN
CJ
Griin > > ‘

@ Einstellen

(5 Zeichen maximal)

H Verschieben der Programmposition

Auswahl der neuen Position Speichern
(= I |
Gelb > > Gelb
Auswahl

usuoipjuny spuaiynjisjiopy EINIII sl ps RV NVEIETET= I
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Abstimmen von Programmen

Sie kénnen bei einem Umzug alle Fernsehprogramme erneut abstimmen oder nach einem neuen
Sender suchen, der erst vor kurzem den Betrieb aufgenommen hat.

Wihlen Sie den DVB-Modus oder den Analog-Modus.

aivA| ®Die Eintrage ,Manueller DVB Suchlauf‘, ,Neue DVB Sender
ﬁ suchen®, ,Neue Sender melden® und ,DVB Signalstatus® stehen

nur im DVB-Modus zur Verfigung.
® ,Man. Analogabstimmung® steht nur im Analog-Modus zur
Verfugung.

Rufen Sie die Meniianzeige auf.
MENU

VIEfA Haupt-Menii @ Aufrufen
VIERA Link
O Bild
d Ton

@ Auswahl

i= Setup

DVB Profile bearbeiten
DVB Programmliste
Verbindungseinstellungen
Kindersicherung

Tuning-Mena @Auswahl
Abschalt-Uhr Aus

Sprache

Untertitel Type Standard

Videotext TOP

v

@ Aufrufen

-

Wahlen Sie die gewiinschte
Funktion aus.

Tuning-Menii @Aufrufen
@Auswanl
DVB Signalstatus

Panasonic
TV

B Riickkehr zum

Einstellen

TV-Modus
EXIT

‘@

rI Verwenden Sie fiir den automatischen Sendersuchlauf die Tasten
an der Vorderseite des Fernsehgerites. (S. 8)

@ So oft betatigen, bis ,Auto Setup“ angezeigt wird.
F
@ Rufen Sie ,Auto Setup* auf.

]

TV
® ,Auto Setup” starten.

® Riickkehr zum TV-Modus = | ]
\_ v j J




Automatische
Einstellung
aller DVB-
und analogen
Programme

Auto Setup

Manuelles
Einstellen
des DVB-
Programms

Manueller DVB
Suchlauf

Manuelles
Einstellen
des analogen
Programms

Man.
Analogabstimmung

Automatisches
Hinzufiigen von
DVB-Programmen

Neue DVB Sender
suchen
Benachrichtigung

anzeigen

Neue Sender
melden

DVB-Signal
Uberpriifen

DVB
Signalstatus

Stimmen Sie alle in einem Gebiet empfangenen DVB- oder analogen Programme erneut ab.
®Im DVB-Modus werden nur die DVB-Programme erneut abgestimmt.

®Im Analog-Modus werden nur die analogen Programme erneut abgestimmt.

©® Wenn eine Kindersicherungs-PIN (S. 34) eingestellt wurde, muss diese erneut eingegeben werden.

Starten Sie die automatische Senderabstimmung. Die Einstellungen werden automatisch vorgenommen.

Auto Setup Auto Setup — digital

Suchlauf
Ale digitalen Senderdaten werden geloscht. >

@ Abbruch
P

] — -]

Dieser Vorgang beansprucht etwa 3 Minuten.
anal | Sendername

CBBC Channel

BBC Radio Wales

62 E4

62 Cartoon Nwk

| Qualitat

Free TV 10
Free TV 10
Free TV 10

Auto Setup starten — .y

~* @ Zuriick

Suche lauft

® Alle vorigen Kanaleinstellungen werden geléscht.

© Ladt die Einstellungen von Programm, Sprache und Land/Gebiet auf ein an den Fernseher
angeschlossenes Gerét herunter, das mit Q-Link oder VIERA Link ausgestattet ist.

® Wenn der Vorgang abgeschlossen ist, wird das Programm in der Programmposition ,1“ angezeigt.

® Falls die Abstimmung nicht vollstandig abgeschlossen wurde = ,Manueller DVB Suchlauf‘, ,Man. Analogabstimmung*

Verwenden Sie normalerweise ,Auto Setup“ oder ,Neue DVB-Sender suchen®, um Ihrer
Sender-Liste neue DVB-Programme hinzuzufiigen.

Verwenden Sie diese Funktion, wenn nicht alle abstimmbaren Kanale eingestellt werden
konnten, oder um die Ausrichtung der Antenne zu justieren.

@ Kanal auswahlen
Frequenz [CH2" 74,00}
e ® Frequenz einstellen (so einstellen, dass die
optimale ,Signalqualitat® erzielt wird)
@ Suchen

® Alle neu gefundenen Sender werden der DVB
Programmliste hinzugefugt.

| Sendername

Position

Radio: 0

Angehalten

M Feinabstimmung
Damit kénnen Sie kleine Einstellungen bei der Abstimmung eines bestimmten Programms
durchfihren. (wenn eine Korrektur aufgrund von Wetterverhaltnissen usw. erforderlich wird.)

B Suchlauf
Stellen Sie das analoge Programm nach dem Auto Setup manuell ein.
® Stellen Sie zunachst Tonsystem und Farbsystem ein, und fiihren Sie dann diese Funktion aus.
Stellen Sie Farbsystem normalerweise auf ,Auto” ein.

® Wenn ein Videorecorder lediglich Uber ein HF-Kabel angeschlossen wurde, wahlen Sie
die Programmposition ,,0“.

Man. Analogabstimmung SC1:PALB, G, H/ SECAM B, G
immung - I o SC2 PAL I

Tonsystem sct SC3:PALD, K/ SECAM D, K
Farbsystem Aulo F: SECAML/L

Wahl der Programmposition Wahl des Programms Suchlauf und Speichern

A
g } > @ Suchen
10| ¥ @ Speichern

Neu gefundene Sender werden der DVB Programmliste hinzugefiigt.

Neue DVB Sender suchen

5L I 69|

® Der neue Sender wird hinzugefuigt, wobei die
aktuellen Einstellungen unveréndert gespeichert
bleiben.

Suchlauf
Dieser Vorgang beansprucht etwa 3 Minuten.
Kanal | Sendername | Typ | Qualitat

Free TV: 0 Pay TV: 0 Radio: 0 Daten: 0

Suche lauft

Dient zur Festlegung, ob eine Benachrichtigung angezeigt werden soll,
wenn ein neuer DVB-Sender gefunden wurde, oder nicht. (Ein / Aus)

Wahlt ein Programm und Uberpriift den Zustand des DVB-Signals.
® Andern der Programme

A
»
\'%

DVB Signalstatus
DVB Sender

Ein starkes Signal bedeutet nicht gleichzeitig ein gu-

tes Signal fur den digitalen Empfang. Verwenden Sie

den Signalqualitatsindikator wie folgt:

Signalqualitat:

© Griiner Balken = guter Signalzustand

©® Gelber Balken = schlechter Signalzustand

® Roter Balken = schlechter Signalzustand (Antenne
justieren)

CH70] CBBC Channel

Signalqualitat 0 10
Signalstarke 0 10

J
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Sperren von Programmplatzen Kindersicherung

Auf Wunsch kénnen Sie bestimmte Programme / AV-Eingange sperren, um zu verhindern, dass sich Kinder
die betreffenden Programme anschauen. (Wird ein gesperrter Programmplatz oder Eingang gewahlt, erscheint
eine Meldung mit der Aufforderung zur PIN-Eingabe. Nach korrekter Eingabe wird die Sperre aufgehoben.)

Rufen Sie die Menlianzeige auf.

MENU

W]

Waihlen Sie ,,Setup‘ aus.

VIEfM Haupt-Menii
VIERA Link
O Bild

d Ton

---------.

----
ﬂ'

= Setup

DVB Profile bearbeiten
DVB Programmliste
Verbindungseinstellungen
Kindersicherung
Tuning-Menti
Abschalt-Uhr

Sprache

Untertitel Type
Videotext

a

Aus

Standard
TOP

v

B Riickkehr zum
TV-Modus

EXIT

‘@

Einstellen

@ Aufrufen

®Auswahl

Wahlen Sie ,,Kindersicherung” aus.

@ Aufrufen

@®Auswahl

@ Geben Sie die PIN (4-stellige Zahl) ein.
(4 ]'5]6]
(7 8 ]9]

(0]

veR

Kindersicherung - PIN eingeben
Bitte neue PIN eingeben

PIN |- P

@ Waihlen Sie ,,Kindersicherungsliste® aus.
® Aufrufen

Kindersicherung
PIN &ndern

Kindersicherungsliste

Sicherungsstufe Ohne Begrenzg.

@ Auswahl

Sperren von
Programmplétzen

Kindersicherung

@ Auswahl

1
7 BBC THREE

14 E4

@® Einstellen

hTf_
Es wird angezeigt, ob der Programmplatz / Eingang gesperrt ist

B Andern der PIN

@ Wahlen Sle den Programmplatz / Eingang, der gesperrt werden soll

Waéhlen Sie ,,PIN andern® in Schritt @, und geben Sie dann die neue PIN zweimal ein.

©® Durch die Einstellung ,Werkseinstellungen® (S. 35) werden die PIN-Nummer und alle Einstellungen geldscht.

~

® Bei der ersten Einstellung miissen
Sie die PIN zweimal eingeben.

@ Bitte notieren Sie sich die als PIN
verwendete Zahl, da Sie sie spater
vergessen kénnten.

H Sicherungsstufe

® Die Verfugbarkeit dieser
Funktion richtet sich nach dem
jeweils gewdhlten Land (S. 12).

Legen Sie das Alter fir die

Beschrankung fest.

Wenn ein DVB-Programm eine hdhere

als die eingegebene Altersstufe besitzt,

missen Sie die PIN eingeben, um das

Programm betrachten zu kénnen

(je nach Sender).

® Freigeben
= Wahlen Sie den gesperrten
Programmplatz / Eingang

@
®Alle sperren = [
Gelb

® Freigeben aller gesperrten
Programmplétze / Eingénge =

([
Blau

J




Wiederherstellen des Auslieferungszustands

Diese Funktion dient dazu, den urspringlichen Zustand des Fernsehers wiederherzustellen, in dem
keine Programme abgestimmt sind.
Dabei werden alle Benutzereinstellungen (Programme, Bild, Klangqualitat usw.) zurtickgestellt.

Rufen Sie die Menilianzeige auf.

MENU

Wahlen Sie ,,Setup* aus.

VIEfA Haupt-Menii
VIERA Link
O Bild

@ Aufrufen

J Ton

(D Auswahl

Wahlen Sie ,,Werkseinstellungen aus.
@ Aufrufen

= Setup N 2/3
Videotext-Zeichensatz ~ West
Werkseinstellungen
Common Interface

Software-Update

Energiesparmodus Aus

Seitliche Bildanteile Aus

Overscan Ein

AV Label bearbeiten

Display-Anzeigedauer 3 Sekunden

®Auswahl

Einstellen

B Riickkehr zum
TV-Modus
EXIT

K

LTl 1
® Uberpriifen Sie die Meldung, und starten Sie dann die Initialisierung.

Werkseinstellungen

Alle Senderdaten werden gel6scht
Sind Sie sicher? @

. Sind Sie sicher?
Wiederherstellen des @ Abbruch

Auslieferungszustands

OK &
“*" @ Zuriick

Werkseinstellungen

@ Folgen Sie den Anweisungen, die auf dem Bildschirm erscheinen.

©® ,Auto Setup” startet automatisch, wenn der Hauptschalter beim nachsten Mal
eingeschaltet wird. (S. 12)

B Um nur TV-Programme erneut abzustimmen, z. B. nach einem Umzug

= Auto Setup® (S. 33)

Buniayoisiapury uszie|dwwelboid UoA usiiads @
spuejsnzsbuniajalisny sap Us|[8)sJaylapai @
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=
®
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=
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=
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®
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=
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=
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=
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Eingangsbezeichnung

Um die Identifizierung der einzelnen Eingangskanale und die Auswahl des Eingangsmodus zu
erleichtern, kbnnen Sie jeder Eingangsbuchse eine gewilinschte Bezeichnung zuweisen sowie Buchsen,

an die kein Zusatzgerat angeschlossen ist, bei der Auswahl tberspringen lassen.
® Wahl des Eingangsmodus » S. 20

Rufen Sie die Menlianzeige auf.

MENU

W]

Waihlen Sie ,,Setup‘ aus.

@ Aufrufen
&@Auswahl
Waihlen Sie ,,AV Label bearbeiten* aus.

@ Aufrufen
(® Auswahl

Wahlen Sie eine Eingangsbuchse, und
nehmen Sie die gewiinschte Einstellung vor.

AV Label bearbeiten
AV1 MDVD__ ~mm=mm==f
AvV2/S AV2/S @ Einstellen
AV3/S AV3/S
COMPONENT COMPONENT () Auswahl
PC PC

VIEfA Haupt-Menii
VIERA Link
O Bild

d Ton

i= Setup "
Videotext-Zeichensatz ~ West
Werkseinstellungen

Common Interface

Software-Update

Energiesparmodus Aus

Seitliche Bildanteile Aus

Overscan Ein

AV Label bearbeiten

Display-Anzeigedauer 3 Sekunden

Panasonic
TV

HDMI1 HDMI1
HDMI2 HDMI2
HDMI3 HDMI3
M Riickkehr zum Die von lhnen eingestellten Bezeichnungen erscheinen sowohl im Ment
TV-Modus ,Eingangswahl” (S. 20) als auch im Informationsbanner.
EXIT ® Bei Wahl von ,Uberspringen” kann der Modus nicht gewéhlt werden.

@

B Benutzereingabe
Sie kdnnen jeder Eingangsbuchse einen gewlinschten Namen zuweisen.

Waéhlen Sie Geben Sie die Speichern
.Benutzereingabe“ aus. Zeichen ein.

T Auswahl
@ Auswahl >
@ Aufrufen 2 Einstellen

Benutzereingabe

RETURN

> @

(10 Zeichen maximal)




Anzeigen von PC-Bildern auf dem Fernsehschirm

Der Bildschirminhalt eines an den Fernseher angeschlossenen Personalcomputers kann auf dem
Fernsehschirm angezeigt werden.
Bei Anschluss eines Audiokabels kann aufierdem der PC-Ton Uber die Lautsprecher lhres Fernsehers

wiedergegeben werden.
® Anschlielen des PC» S. 46

Waihlen Sie den AV-Modus.
A\

W]

®
" . =
Wabhlen Sie ,,PC* aus. N
Eingangswahl @ Aufrufen g
AVA o)
AV2/S S
AV3/S S
COMPONENT (D Auswahl S
T
HDMI1 ')
:Bm:i ® Geeignete Eingangssignale s S. 51 ]
.. ® Wenn die Anzeige ,H-Frequenz® oder
u _I?vc“:kghr zum Y ,V-Frequenz* rot dargestellt wird, kann
-iodus dies bedeuten, dass das Ausgangssignal
= Y des PC nicht von diesem Fernseher ®
unterstitzt wird.
m
S
M Menii ,,PC Einstellungen“ (wunschgemag andern) %
® Ausfihren von Einstellungen » ,Gebrauch der Mentifunktionen® € bis @) (S. 22) 5
«Q
Menii Funktion Einstellungen / Konfiguration (Optionen) &
W/B High R | Einstellung des WeilRabgleichs fir den Farbton Rot ] Q) g
W/B High B | Einstellung des WeilRabgleichs fiir den Farbton Blau @ und @ ggf. o
wol Erweiterte W/B Low R | Einstellung des Grauabgleichs fiir den Farbton Rot j ® wiederholt einstellen g
c
= P_C' W/B Low B Einstellung des Grauabgleichs fiir den Farbton Blau 8
Einstellungen . 1 a (S Kurve / 2.0/ 2.2/ 2.5)
Driicken Sie die OK-Taste, um eine Ricksetzung auf die Bildgrundeinstellungen

Grundeinstellungen durchzufiihren.

Dient zum Umschalten der Auflésung.
Auflésun o VGA (640 x 480 Pixel), WVGA (852 x 480 Pixel),
9 XGA (1.024 x 768 Pixel), WXGA (1.366 x 768 Pixel)
o Die verfligbaren Optionen richten sich nach dem jeweiligen Signaltyp.

usuoiyun- spusiynjioliop) QeI IN N NUTTToNlal-HINEETo][f=|

Takt Bei Auftreten von Rauschen wéhlen Sie den Minimalpegel.
Dient zur Einstellung der I [
waagerechten Position. O i i O
H-Position 4 ' P
o} O
)| PC Dient zur Einstellung der ¥
Einstellungen senkrechten Position. b =-----T-----—=
o V-Position O m O ’ O O
M~___2 _*_ _______
Dient zur Beseitigung von Flackern und Verzerrungen.
Taktphase ® Nehmen Sie diese Einstellung vor, nachdem Sie @ Bei Auftreten von Rauschen wéahlen
den Eintrag , Takt" eingestellt haben. Sie den Minimalpegel.

Dient bei einem verzerrten Bild zur Wahl eines anderen Synchronsignals (H & V / auf Griinsignal)
Synchronisation | ® H & V: Synchronisation tber die vom PC zugeleiteten Horizontal- und Vertikalfrequenz-Signale
auf Grunsignal: Synchronisation Uber das vom PC zugeleitete Griinsignal (falls vorhanden)

Grundeinstellungen| Driicken Sie die OK-Taste, um eine Riicksetzung auf die Grundeinstellungen durchzufiihren.

©® Weitere Eintrédge # S. 24 - 27
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Betrachten einer SD-Karte

Standbilder, die mit einer Digitalkamera aufgezeichnet wurden, kbnnen auf dem Fernsehschirm angezeigt werden.

Setzen Sie die SD-Karte ein.

® Ein Warnsignal fur das Ausgangssignal wird angezeigt.

Rufen Sie den SD-Modus auf.
(Foto-Anzeigemodus)

oK ® Alle Fotos auf der SD-Speicherkarte werden als

ﬁ Miniaturbilder angezeigt.

Wahlen Sie das zu betrachtende Foto aus

Ausgewadhltes Fehleranzeige
Foto (Bilder, die nicht geladen werden konnten usw.)

PPTION SD CARD

@ Auswahl

Foto-Anzeigemodus
Alle Bilder
1175

Dateiname
p1010001

@ Betrachten

Datum
~23/10/2007

Pixel
1600 x 1200

B Lesen...
Wahl

len
s ® Abbruch
&) Wahlen

@ Zurtick

« T ~
a =
p1010009 p1010010

Einzelbild ~ ®Dia Show
B Dia Show ] I Nach Monat sortieren Nach Datum sortieren » S . 39

(Miniaturbild)
— Die Information des ausgewahlten Fotos wird angezeigt

® Die Hochstzahl der Schriftzeichen flr einen Dateinamen ist 8.
® Ein Foto ohne Datumsaufzeichnung wird als ,**/**/***** angezeigt

M Sortieren nach Aufnahmedatum oder -monat
(Nach Monat sortieren / Nach Datum sortieren)

Anzeige der Miniaturbilder, die nach Wahlen Sie die Gruppe, die
Datum oder Monat gruppiert sind. wiedergegeben werden soll.

I | (Nach Monat sortieren) > (DAuswahl
Gelb
%] (Nach Datum sortieren) @Ansehen der

Miniaturbilder

der gewdhlten
Panasonic ® Die Gruppe von Fotos ohne Datumsaufzeichnung wird als
" »,Unbekannt angezeigt.
Betrachten oPTION
B Riickkehr zum M Anzeigen des Anleitungsfelds = oder ()
TV-Modus Jeweils ein Einzelbild wird
EXIT SD CARD angezeigt. Zum vorherigen Foto

um 90° drehen
(im Gegenuhrzeigersinn)

nachstes Foto

» ‘ oder -

R Einzelbild

Drehen

um 90° drehen (im Uhrzeigersinn)

® Rickkehr zum Miniaturbild
RETURN

Anleitungsfeld

® Wahrend des Betriebs werden von den Ausgangsbuchsen des Monitors keine
Signale ausgegeben.



(Fotos)

~
® Einzelheiten zu SD-Speicherkarten finden Sie auf » S. 49.
M Einsetzen M Entfernen
Etikettseite " Driicken Sie auf die Mitte der Karte.
Schieben Sie die Karte bis zum Einrasten ein. )

H Beginnen Sie mit der Dia-Show (Bedienung in Schritt € oder @)
@ Wahlen Sie das Foto fir die erste @ Beginnen Sie mit der

Betrachtung s

Dia-Show

]
’ Rot

o Pausieren »

@ Riickkehr zur Einzelbild-Anzeige =» [(ﬂ

® Die Diashow wird innerhalb ein und derselben Gruppe durchgefiihrt, falls sie wahrend der Gruppen-Wiedergabe

begonnen wurde.

H Dia-Show-Einstellungen (Bedienung in Schritt € oder @)
@ Rufen Sie die @ Wahlen Sie ,Einstellungen® aus. @ Waéhlen Sie den gewlnschten Eintrag aus, und

Menlianzeige

auf. VIEfA Haupt-Menii @ Aufrufen

. Einstellungen f
MENU > =Ll A T —— © Einstellen
’ Einstellungen @ Auswahl Wiederholen fass @ Auswahl

® Menu ,Bildeinstellung® (S. 24)

nehmen Sie die Einstellung vor.

Menii Funktion Einstellungen / Konfiguration (Optionen)
L
.‘?.. Intervall Wahl des Intervalls fiir die Dia-Show (5/10/15/30/60/90 /120 Sekunden)
<D
=
" Wiederholen Wiederholen der Dia-Show (Aus / Ein)
=

(soj04)

Vorsichtshinweise zur Handhabung von SD-Karten

® Entfernen Sie die Karte auf keinen Fall aus dem Kartensteckplatz, wahrend ein Zugriff auf Daten stattfindet
(anderenfalls kann die Karte oder das Gerat beschadigt werden).

®Vermeiden Sie eine Bertihrung der Kontakte an der Ruckseite der Karte.

©® Setzen Sie die Karte weder hohem Druck noch Stéf3en aus.

©® Setzen Sie die Karte mit der korrekten Ausrichtung ein (anderenfalls kann die Karte beschadigt werden).

® Elektromagnetische Einstreuungen, statische Elektrizitat und Bedienungsfehler kénnen Daten unbrauchbar
machen oder die Karte beschadigen.

© Erstellen Sie in regelméaRigen Abstédnden Sicherungskopien der aufgezeichneten Daten, um einem Datenverlust
oder einem durch eine Funktionsstérung des Gerates verursachten Defekt von Daten vorzubeugen. (Panasonic
Ubernimmt keinerlei Haftung fiir Defekte oder Verluste von aufgezeichneten Daten.)

Eingeblendete Fehlermeldungen
T Weldung Bedeutung | AbhilfomaRinahme

VENCV I EEETEYTRIVEETNE o)ey-as Jsuie usjyoensg @

Datei nicht lesbar

©® Die Datei ist beschéadigt oder unlesbar.
® Dieses Format wird nicht vom Geréat unterstitzt.
(Einzelheiten zu den kompatiblen Formaten und Daten finden Sie auf S. 49.)

SD Karte eingelegt?

® Setzen Sie eine SD-Speicherkarte ein.

Keine giiltige Datei vorhanden

® Diese Karte enthalt keine darstellbaren Daten.

Mehr als 9999 Bilder wurden gefunden

vV Vv Vv Vv

©® Hochstens 9.999 Bilder kénnen aufgezeichnet werden.
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Q-Link

Link-Funktionen (VIERA Link

Q-Link dient zum Anschlief3en eines DVD- / Videorecorders an den Fernseher und ermdglicht die
einfache Aufnahme, Wiedergabe usw. (S. 41)

VIERA Link (HDAVI Control™) verbindet das Fernsehgeréat mit einem Gerat, das mit der VIERA Link-Funktion
ausgestattet ist und ermdglicht die einfache Steuerung, bequeme Aufnahme, Wiedergabe usw. (S. 42 - 45)
Die VIERA Link- und die Q-Link-Funktionen kdnnen gleichzeitig verwendet werden.

W Uberblick tiber die Q-Link- und die VIERA Link-Funktion

Anschluss Q-Link VIERA Link VIERA Link

Funktionen (SCART-Anschluss) (Nur HDMI-Anschluss) | (SCART- und HDMI-Anschluss)
Voreinstellungen kopieren @] O** (®)
Automatischer
Wiedergabestart o o o
Einschaltverkniipfung O O )
Ausschaltverkniipfung O O O
Lautsprechersteuerung - O O
Meniisteuerung eines
angeschlossenen Gerétes liber = O* o*
die Fernbedienung VIERA

Direkte TV-Aufzeichnung @] — [0k
Anhalten eines laufenden _ _ O**
Fernsehprogramms

% :Verfugbar bei Geraten, die mit einer ,HDAVI Control 2“- oder ,HDAVI Control 3“-Funktion ausgestattet sind.
% %k :Verfugbar bei Geraten, die mit einer ,HDAVI Control 3“-Funktion ausgestattet sind.

Anschliisse

Lesen Sie auch die Bedienungsanleitung des angeschlossenen Gerates.

M Q-Link g N
® SCART-Kabel
Verwenden Sie ein voll verdrahtetes
— —F— SCART-Kabel.
DVD- / Vid der mit
SCARTKabel Qo ideorecorder mi ® HDMI-Kabel
Verwenden Sie ein voll verdrahtetes
® Schlieen Sie den DVD- / Videorecorder mit Q-Link-Funktion HDMI-Kabel.
mit einem voll verdrahteten SCART-Kabel an die Buchse AV1 Nicht mit HDMI kompatible Kabel kbnnen
oder AV2 des Fernsehers an. nicht verwendet werden.
. Teile-Nummer des empfohlenen HDMI-
M VIERA Link Kabels von Panasonic:
[ * RP-CDHG10 (1,0 m)
HDMI-Kabel G — * RP-CDHG15 (1,5 m)
S - RP-GDHG20 (2,0 m)
U DIGA-Recorder / HD-Videokamera » RP-CDHG30 (3,0 m)
mit VIERA Link-Funktion L * RP-CDHGS0 (5,0 m) )

SCART-Kabel
® Schliel3en Sie das Gerat mit VIERA Link-Funktion sowohl mit einem voll verdrahteten SCART-Kabel als auch mit
einem voll verdrahteten HDMI-Kabel an die Buchse AV1, AV2, HDMI1, HDMI2 oder HDMI3 des Fernsehers an.

® Einige Funktionen stehen nur bei einem Anschluss mit HDMI-Kabel zur Verfigung. Verwenden Sie aber beide
Kabel, HDMI und SCART, um die zahlreichen Funktionen auf normale Weise zu verwenden.

rFijr die Steuerung der Lautsprecher (Heimkino) h

©® Beim Einsatz eines Verstarkers ®Beim Einsatz einer Heimkinoanlage
Lautsprecheranlage Lautsprecheranlage

10 _y s

|
(o (O]l [@ @
HDMI-Kabel HDMI-Kabel =
abe N abe Player-Kino mit
[ 'l [} VIERA Link-Funktion
Optisches HDMI- Optisches
Digitalaudio-Kabel Kabel Digitalaudio-Kabel
oder oder
RCA-Kabel RCA-Kabel

SCART-Kabel

DIGA-Recorder mit
HD-Videokamera mit VIERA Link-Funktion
\_ VIERA Link-Funktion )

I

I

I

I

_ : I

. .

Verstarker mit

VIERALink- | B o

Funktion |

|

I

I

I

1




M Vorbereitungen
® SchlielRen Sie DVD- / Videorecorder mit den folgenden Logos an:
»Q-Link", ,NEXTVIEWLINK®, ,DATA LOGIC", ,Easy Link", ,Megalogic* oder ,SMARTLINK".
©® Q-Link-Anschluss # S. 40
© Stellen Sie den DVD- / Videorecorder ein. Lesen Sie die Bedienungsanleitung des angeschlossenen Gerates.
® Der Q-Link-Anschluss muss im ,Setup” eingerichtet worden sein. # ,Q-Link* (S. 26), ,AV1 / AV2 Ausgang" (S. 26)
® Laden Sie die Einstellungen fir Preset-Programme, Sprache und Land / Gebiet herunter (Preset-Download).
= ,Daten herunterladen” (S. 26) oder ,Auto Setup® (S. 33) oder ,Automatische Einrichtung“ — bei der
erstmaligen Inbetriebnahme des Fernsehers (S. 12)

H Verfiigbare Funktionen
Einige Recorder kénnen nicht verwendet werden. Lesen Sie die Bedienungsanleitung des Recorders.

Diese Funktion erméglicht eine unmittelbare Aufzeichnung des momentan
empfangenen Fernsehprogramms mit einem angeschlossenen Videorecorder /
DVD-Recorder.

® Vorhandene Bedingungen:

Verwendung
des Tuners

Fernseher | Ausgang am Fernsehmonitor

Gegenwartiger Modus Aufnahmen

Analog Recorder | Tuner des Recorders
DVB Fernseher |Ausgang am Fernsehmonitor
AV
(Uberwachung des Recorder | Tuner des Recorders
DIRECTTVREC Recordertuners)
o AV Externer Recorder-
q (Uberwachung des externen - :
Direkte TV- @ Recordereingangs) Eingang
i AV
Auf;elchnung (Uberwachung des externen - FQ%Z%%?oiWOr
Aufzeichnung des Fernseheingangs)

laufenden
Fernsehprogramms

® Wenn die direkte Fernsehaufnahme durchgefihrt
wird, schaltet sich der Recorder automatisch ein,
wenn auf den Bereitschaftsbetrieb geschaltet ist.

©® Sie kdnnen das Programm wechseln oder den
Fernseher ausschalten, wenn der Recorder von
seinem eigenen Tuner aufnimmt.

® Sie kénnen das Programm nicht wechseln, wenn
der Recorder vom Fernseh-Tuner aufnimmt.

“'R“;;Ec ® Wenn Sie den Fernseher ausschalten, stoppt

die Aufnahme, falls eine an den Fernseher
angeschlossene AV-Signalquelle aufgenommen wird.

(Ui vH3IIA / MUI-0)

usuonung apuaiynpoyap RENNIEERT

H Stoppen der Aufnahme

GUIDE EXIT
~ @@

Le I |nformationen dber die Aufzeichnung werden angezeigt; falls die Aufzeichnung
Meldung nicht méglich ist, erscheint eine entsprechende Meldung.

Zum Gebrauch dieser Funktion stellen Sie im Menii ,,Weitere Einstellungen*
,»Auto Ein“ in die Position ,,Ein“.
SEEE I = Auto Ein® (S. 26) , _ ,
und automatischer Wenn der Video- oder DVD-Recorder mit der Wiedergabe beginnt oder der

: Direkt-Navigator / das Funktionsmenu fur das Gerét aktiviert wird, schaltet sich das
Wiedergabestart Fernsehgerat ein, und der Eingangsmodus wird automatisch umgeschaltet, so dass
der gewabhlte Inhalt wiedergegeben wird. (Diese Funktion steht nur zur Verfligung,
wenn sich der Fernseher momentan im Bereitschaftsmodus befindet.)

Zum Gebrauch dieser Funktion stellen Sie im Menii ,,Weitere Einstellungen“
»Auto Aus“ in die Position ,,Ein“.

=» ,Auto Aus® (S. 26)

. Beim Umschalten des Fernsehers in den Bereitschaftsmodus wird das Aufzeichnungsgerat
AEEWEITINEE  automatisch ebenfalls in den Bereitschaftsmodus umgeschaltet. (Diese Funktion steht nur
zur Verfligung, wenn die Wiedergabe der Videocassette bzw. DVD momentan gestoppt ist.)

® Diese Funktion wird selbst dann aktiviert, wenn der Fernseher Uber die Abschaltuhr oder
die Bereitschafts-Umschaltautomatik in den Bereitschaftsmodus geschaltet wurde. )

+ ,DATA LOGIC* (ein Warenzeichen von Metz Corporation) < ,Megalogic” (ein Warenzeichen von Grundig Corporation)
« ,Easy Link* (ein Warenzeichen von Philips Corporation) ¢ ,SMARTLINK* (ein Warenzeichen von Sony Corporation) 4 1
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Q-Link

Link-Funktionen (VIERA Link

*Erweiterte HDMI-Einsatzmdglichkeiten stehen bei Anschluss an Panasonic-Gerate zur Verfiigung, die
mit der Funktion ,HDAVI Control“ ausgestattet sind.
Dieser Fernseher unterstltzt die Funktion ,HDAVI Control 3“.
Der Anschluss an Gerate mit HDMI- oder SCART-Kabeln (DIGA-Recorder, HD-Videokamera, Player-
Kino, Verstarker usw.) ermdglicht lhnen den automatischen Zugriff auf diese Gerate.
Diese Funktionen sind auf Modelle mit den Funktionen ,HDAVI Control“ und ,VIERA Link“ beschrénkt.
® Je nach HDAVI Control-Version des Gerates kann es vorkommen, dass bestimmte Funktionen nicht zur
Verfligung stehen. Bitte Uberpriifen Sie die HDAVI Control-Version des angeschlossenen Gerates.
®VIERA Link ,HDAVI Control* ist eine einzigartige Zusatzfunktion auf der Grundlage der Steuerfunktionen
von HDMI, einer weltweit etablierten Schnittstellennorm, die als HDMI CEC (Consumer Electronics Control)
bezeichnet wird.
Da es sich dabei um eine Originalentwicklung von Panasonic handelt, ist kein einwandfreier Betrieb gewéhrleistet,
wenn dieser Fernseher an Gerate anderer Fabrikate mit HDMI CEC-Unterstitzung angeschlossen wird.

Bitte sehen Sie in der Bedienungsanleitung des entsprechenden Gerates mit VIERA Link-Funktion eines
anderen Herstellers nach.
Informationen Uber geeignete Panasonic-Gerate erhalten Sie von Ihrem Panasonic-Fachhandler.

M Vorbereitungen
® AnschlieRen des Gerates mit VIERA Link-Funktion.
® VIERA Link-Anschluss # S. 40
© Stellen Sie das angeschlossene Gerét ein. Lesen Sie die Bedienungsanleitung des angeschlossenen
Gerétes.
® Fur optimale Aufnahme kann es erforderlich sein, Einstellungen des Recorders durchzufiihren. Einzelheiten
dazu finden Sie in der Bedienungsanleitung des Recorders.
® Laden Sie die Einstellungen fiir Preset-Programme, Sprache und Land/Gebiet herunter (Preset-Download).
= Daten herunterladen® (S. 26) oder ,Auto Setup® (S. 33) oder ,Automatische Einrichtung“ — bei der
erstmaligen Inbetriebnahme des Fernsehers (S. 12)
® Stellen Sie VIERA Link im Setup auf Ein. #» ,VIERA Link“ (S. 26)
® Einstellen des Fernsehers
= Schalten Sie nach dem Anschliessen zundchst das angeschlossene Gerat und dann den
Fernseher ein. Eingangsmodus auf ,,HDMI1“, ,HDMI2“ oder ,,HDMI3“ ein
(S. 20), und vergewissern Sie sich, dass das Bild einwandfrei angezeigt wird.
Diese Einrichtung ist jeweils in den folgenden Situationen auszufihren:
* bei Erstanschluss
* beim Hinzufuigen oder erneuten AnschlieRen von Geréaten
* beim Andern der Einstellung

Bl Verfiigbare Funktionen

~
. Automatische Eingangsumschaltung - Wenn das angeschlossene Gerét bedient
ALGIEIESIIE wird, wird der Eingangsmodus automatisch umgeschaltet. Nach Stoppen des
\ELERELES Rl Betriebs des Zusatzgerétes schaltet der Fernseher auf den urspriinglichen
Eingangsmodus zurick.

Zum Gebrauch dieser Funktion stellen Sie im Menii ,,Weitere Einstellungen*
,Auto Ein“ in die Position ,,Ein“.

. . = ,Auto Ein“ (S. 26)

SEENETIITE Wenn das angeschlossene Gerat mit der Wiedergabe beginnt oder das
Direktnavigator-/Funktionsmeni des Gerates aktiviert wird, schaltet sich der
Fernseher automatisch ein. (Diese Funktion steht nur zur Verfligung, wenn sich der
Fernseher momentan im Bereitschaftsmodus befindet.)

Zum Gebrauch dieser Funktion stellen Sie im Menii ,,Weitere Einstellungen“

,»Auto Aus“ in die Position ,,Ein“.

=» Auto Aus® (S. 26)

Ausschaltverknilpfung Wenn der Fernseher_._auf Bereitschaftsbet_rieb gestellt V\_/ird, wird das
angeschlossene Gerat ebenfalls automatisch auf Bereitschaftsbetrieb gestellt.

©® Diese Funktion wird selbst dann aktiviert, wenn der Fernseher tiber die Abschaltuhr oder
die Bereitschafts-Umschaltautomatik in den Bereitschaftsmodus geschaltet wurde.




H Verfiigbare Funktionen (Verwendung des Menus VIERA Link)

~
Sie kénnen das laufende Fernsehprogramm unterbrechen und spater weiter verfolgen.

® Diese Funktion ist nur bei DIGA-Recordern mit Festplatte und “HDAVI Control 3
Unterstltzung verfugbar.

® Um diese Funktion nutzen zu kénnen, DIGA-Recorder und TV-Gerat sowohl mit
HDMI- als auch mit SCART-Kabel verbinden.

® Sollte es zu Problemen kommen, tGberprifen Sie die Einstellungen und die Gerate
= Vorbereitung“ (S. 42)

Funktion aufrufen und aktivieren

® Wihlen Sie ,,VIERA Link viEr

i Link
CINPUT-, Einstellungen“ aus. ﬁ

Pause

Live TV

Programme
HDAVI Control 3
und Recorder mit
Festplatte HDAVI

Pause Live
TV

@ ,,Pause Live TV“ widhlen und die OK-Taste driicken
@Anhalten

VIERA Link-Menii

Pause Live TV
Direct TV Rec Start

VIERA Link Einstellungen Recorder
Lautsprecher Auswahl Heimkino

() Auswahl

® Das laufende Fernsehprogramm wird auf der Festplatte des
Recorders aufgenommenen, bis die Aufnahme gestoppt wird.

B Weiter (Stopp Pause)
,Pause Live TV* wahlen und
die OK-Taste driicken

@ Lesen Sie die Bedienungsanleitung
des Recorders, um Informationen tber
das Abspielen der Aufnahme zu erhalten.

(@ Fortsetzen

(D Auswahl

M Riickkehr zur laufenden TV-Sendung
(Pause oder die Wiedergabe abbrechen)
» (TV-Taste betatigen und Eingangsmodus dndern)

® Sollten Sie ,,Pause” oder die Wiedergabe abbrechen, wird
das aufgezeichnete Programm von der Festplatte geldscht.

Sofortige Aufnahme des laufenden Programms auf DIGA-Recorder.

® Diese Funktion ist nur bei DIGA-Recordern mit “HDAVI Control 3"-Unterstiitzung verfiigbar.

® Um diese Funktion zu nutzen, DIGA-Recorder sowohl mit HDMI- als auch mit SCART-Kabel
verbinden.

® Sollte es zu Problemen kommen, Uberprifen Sie die Einstellungen und die Geréte
= Vorbereitung® (S. 42)

©® Programmanderungen oder das Abschalten des Fernsehgerates sind méglich, wenn der
Recorder Uiber den eigenen Tuner aufnimmt.

® Programmanderungen sind nicht méglich, wenn der Recorder Uber den Tuner des
Fernsehgerates aufnimmt.

® Das Abschalten des Fernsehgerates stoppt auch die Aufnahme, sofern lber eine an das
Fernsehgerat angeschlossenen AV-Quelle aufgenommen wird.

@ Wihlen Sie ,,VIERA Link VIErA
Einstellungen“ aus.

Direkte TV-

Aufzeichnung-
Aufzeichnung des
laufenden
Fernsehprogramms
(HDAVI Control 3)

Direct TV
Rec

@ Wahlen Sie ,,Direct TV Rec“, und beginnen Sie mit der Aufnahme
VIERA Link-Menii © Start

Pause Live TV

Direct TV Rec EE

VIERA Link Einstellungen Recorder ® AUSWGhl
Lautsprecher Auswahl  Heimkino

® Sie kénnen auch direkt aufnehmen = D'RECDTWREC

B Aufnahme anhalten
Wahlen Sie im Meni ,Direct TV Rec”
~otopp” und driicken Sie die OK-Taste

VIERA Link-Menii
Pause Live TV

Direct TV Rec St -0
VIERA Link Einstellungen Recorder
Lautsprecher Auswahl Heimkino

@ Auswahl
(@ Stopp

DIRECT TVREC

©® Sie kénnen die Aufnahme auch direkt stoppen.
GUIDE EXIT

+@-@®

(Ui vH3IIA / MUI-0)

VENTV VL ERETTEN T TR Usuonyun J-jur @
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Q-Link

Link-Funktionen (VIERA Link

B Verfiigbare Funktionen (Verwendung des Menus VIERA Link)

Sie kdnnen einige Funktionen des angeschlossenen Gerates mit der Fernbedienung1
dieses Fernsehers bedienen. (dazu richten Sie den Geber der Fernbedienung auf
den Fernbedienungssignal-Sensor an der Frontplatte des Fernsehers).

® Diese Funktion ist nur bei Geraten mit ,HDAVI Control 2“- oder ,HDAVI Control 3“-
Untersttzung verflgbar.

® Sollte es zu Problemen kommen, Uberpriifen Sie die Einstellungen und die Gerate
= ,Vorbereitung"“ (S. 42)

Zugang und Bedienung der Geratemeniis
@ Rufen Sie das Menii

VIEM

24

VIEfA opTION
]

XI

Meniisteuerung
eines
angeschlossenen
Gerétes (iber die
Fernbedienung
VIERA

HDAVI Control 2

H Falls Sie ein nichtkompatibles
Gerat gewdahlit haben

HDAVI Control 3

VIERA Link
Einstellungen

Falls ein Gerat mit
,,HDAVI Control“-Funktion
angeschlossen ist

VIERA Link-Menii

Pause Live TV
Direct TV Rec

VIERA Link Einstellunger,
Lautsprecher Auswahl

Recorder / Player / Heimkino /
Videokamera

Der gewahlte Geratetyp wird

eingeblendet, aber Sie kénnen ihn

nicht wahlen.

Fir die Bedienung verwenden Sie die

Fernbedienung des angeschlossenen

Gerétes.

Sofern Geréte anderer Typen oder

Hersteller angeschlossen sind
VIERA Link-Menii

Pause Live TV
Direct TV Rec

VIERA Link Einstellunger,
Lautsprecher Auswahl H

Eingeblendet wird ,Andere®.

Sie kénnen das Gerét nicht
wahlen. Fir die Bedienung
verwenden Sie die Fernbedienung
des angeschlossenen Gerates.

»VIERA Link“ auf.

@ Wahlen Sie ,,VIERA Link Einstellungen® aus.

VIERA Link-Menii
Pause Live TV
Direct TV Rec

Start

VIERA Link Einstellungen  REanc ail.

Lautsprecher Auswahl  Heimkino

Auswahl

® Wihlen Sie das Gerit aus, auf das
zugegriffen werden soll.
® ,Heimkino“ bedeutet eine Heimkinoanlage,
Recorder und Verstéarker
VIERA Link-Menii
Pause Live TV
Direct TV Rec

VIERA Link Einstellunge
Lautsprecher Auswahl H

Recorder / Player / Heimkino / Videokamera
Der angeschlossene Geréatetyp wird eingeblendet.

Wahlen Sie den Geratetyp und driicken
Sie die OK-Taste.
(D Auswahl

' & @ Aufrufen

Menu des gewdhlten Gerétes
(Eingangsmodus wird automatisch gedndert)

@ Bedienen Sie das Menii des Zusatzgerates.
® Verfugbare Tasten an der VIERA-Fernbedienung:
(je nach dem angeschlossenen Gerat)

Verschieben des Cursors / Wahl
eines Menis

Verschieben des Cursors /
Aufrufen / Einstellen

Speichern / Einstellen / Aufrufen

Ruckkehr auf das vorige Meni

Verlassen des Menis

Anzeige Geréatebedienungsassistent /

Rot Griin Gelb Blau

- Dieselbe Funktion wie die
OPTION-Taste am Gerat
@B 3 [ [ | Zugriff bei Anzeige der

Tastenbezeichnungen im Farbbalken

® Einzelheiten zur Bedienung des jeweils
angeschlossenen Zusatzgerates finden Sie in
dessen Bedienungsanleitung.




H Verfiigbare Funktionen (Verwendung des Menus VIERA Link)

(dazu richten Sie den Geber der Fernbedienung auf den Fernbedienungssignal-
Sensor an der Frontplatte des Fernsehers).

® Diese Funktion ist nur bei Heimkinoverstarkern oder Heimkinoplayern mit
,HDAVI Control“-Unterstiitzung verfigbar.

® Sollte es zu Problemen kommen, Uberprifen Sie die Einstellungen und die Geréte
= Vorbereitungen® (S. 42)

@ Rufen Sie das Menii ,VIERA Link* auf. Y

@ Wadhlen Sie ,,Lautsprecher Auswahl“ aus.

VIERA Link-Menii
Pause Live TV

Direct TV Rec Start
VIERA Link Einstellungen Recorder Auswahl
Lautsprecher Auswah! «[IER G R

@ Wahlen Sie die Einstellung ,,Heimkino*

oder ,, TV*“.
Lautsprechersteuerung Einstellen
Lautsprecher
Auswahl M Heimkino

Verstérker oder Player werden automatisch
eingeschaltet, sofern sich diese im Stand-by
Modus befinden und die Heimkinolautsprecher
an die Anlage angeschlossen sind.

+
® Erhoéhen / Verringern der Lautstarke =

® Stummschaltung = m

® Der Ton der eingebauten Lautsprecher der
Heimkinoanlage wird stummgeschaltet.

® Nach Ausschalten des Zusatzgerates sind die
Lautsprecher des Fernsehers wieder aktiv.

Panasonic u TV . .
v Die Lautsprecher des Fernsehers sind aktiv.

©® Fir mehrkanalige Tonwiedergabe (z. B. 5.1-kanaliger
Dolby Digital-Programmquellen) Uber einen Verstarker
stellen Sie Anschliisse sowohl tber ein HDMI-Kabel
als auch ein optisches Digitalaudio-Kabel her (S. 40),
und wahlen Sie dann die Einstellung ,Heimkino®.
Fir mehrkanalige Tonwiedergabe von einem DIGA-
Recorder verbinden Sie den DIGA-Recorder Uber ein

Die Lautsprecher der Heimkinoanlage kénnen Uber die Fernbedienung des Fernsehers eingestellt werdenj

HDMI-Kabel mit dem Verstéarker (S. 40). )

® Je nach Zustand des angeschlossenen Gerates kann es vorkommen, dass diese Funktion nicht einwandfrei arbeitet.

® Nach Starten der Wiedergabe kann es vorkommen, dass mehrere Sekunden verstreichen, bevor Bild- und
Tonausgabe beginnen.

® Nach Umschalten des Eingangsmodus kann es vorkommen, dass mehrere Sekunden verstreichen, bevor
Bild- und Tonausgabe beginnen.

® Wenn der Lautstarkepegel am angeschlossenen Gerat justiert wird, erscheint die Anzeige der Lautstarkefunktion
auf dem Bildschirm.

® Die Funktion fir automatischen Wiedergabestart kann auch tber die Fernbedienung des Verstérkers oder Player-Heimkinos
aktiviert werden. Bitte schlagen Sie hierzu in der Bedienungsanleitung des jeweils angeschlossenen Gerétes nach.

® Beim Anschluss einer Panasonic HD-Videokamera tber ein HDMI-Kabel Bedienungsanleitung zum Gerat lesen.

® Sind an das Fernsehgerdt mehrere Gerate gleichen Typs Uber HDMI-Kabel angeschlossen, beispielsweise zwei
DIGA-Recorder an HDMI1 und HDMI2, ist die Funktion VIERA Link nur fiir den Anschluss mit der niedrigeren
Nummer verfugbar, in diesem Fall HDMI1.

®Bei ,HDAVI Control 3“ handelt es sich um die neueste Norm (Stand: Dezember 2007) fur Geréte, die mit der Norm
HDAVI Control kompatibel sind. Diese Norm ist mit bisherigen HDAVI-Geraten kompatibel.

©® Die HDAVI-Control Version ist auch in der # ,Systeminformation® (S. 27) nachzulesen

(Ui vH3IIA / MUI-0)
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Zusatzgerate

Die nachstehenden Diagramme zeigen empfohlene Beispiele fiir den Anschluss

verschiedener Zusatzgerate an den Fernseher.

Informationen Uber andere Anschllsse finden Sie in der Bedienungsanleitung des angeschlossenen Gerétes, in der
nachstehenden Tabelle sowie im Abschnitt , Technische Daten® (S. 55).

Camcorder/
Videospielkonsole
(i n]
(VIDEO)
oder
(S-VIDEO) (AUDIO)

:

T
W oede

(M3-Stereo-
Ministecker)

M Einstellen der Lautstarke L

Wiedergabe (iber
separate Lautsprecher

B

O O oder
O 0000 O

Verstarker mit Lautsprecheranlage

[

J

= Kopfhorerlautstarke® im Men
»joneinstellung® (S. 25)

B Fiir den Anschluss an den verschiedenen Buchsen geeignete Zusatzgerate

AV1

Buchse

Aufzeichnung / Wiedergabe
(Gerat)

AV2

AV3

(Frontplatte des Fernsehers)

L—R

Aufzeichnung / Wiedergabe von Videocassetten / DVDs
(Videorecorder / DVD-Recorder)

Wiedergabe von DVDs (DVD-Player)

Wiedergabe von Camcorder-Bildern (Videokamera)

Empfang von Satellitenprogrammen (Kabeltuner)

Videospiele (Videospielkonsole)

OO|00

Verwendung eines Verstarkers mit Lautsprecheranlage

Q-Link

O OO0 O

VIERA Link .
(mit HDMI)

(mit HDMI)

OO0 [OOO|O

Direkte TV-Aufzeichnung O

O

O: Empfohlener Anschluss



= ,HDMI-Anschluss® (S. 48)

é [ l____ 4 (=

DVD-

Recorder @ =
HDMI-kompatibles, l 1 /— HE-
vollstéandig Adapterstecker Kabel

—

verdrahtetes Kabel (falls erforderlich)

@ (Tonwiedergabe) (Bildwiedergabe) @

‘ N _____ ey l. l
J 25 i -
— .
Harm I -
e o N A T
— = 3 re2. 3 [ 16, 8 A‘Lll\m;_zelchnung /
© iedergabe
@ EE — =000 @
] ey = DVD-Recorder /
— :: Videorecorder ;
.CWD: T T T T T T T T s r b —
Cinch-Kabel SCART-Kabel
\ SCART- I
|_——| Kabel
(Tonwiedergabe) %% (Bildwiedergabe) l .
Wiedergabe Empfang von g
von DVDs 1 Satellitenprogrammen E Q
Q
80 S
DVD-Player Kabeltuner 3
Optisches Digitalaudio-Kabel E
®
HDMI-kompatibles, vollstdndig verdrahtetes Kabel F_D'l
=
c:
=/
COMPONENT | AUDIO OUT DIGITAL e
AUDIO HDmI o
v ouT ) (1)
e O z
c
©© : 1 2 3 S
=
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Technische Informationen

Fur hochsten Wiedergabegenuss kénnen Sie das fiir das jeweilige Programmmaterial optimal geeignete Bildformat und Bildseitenverhaltnis auswahlen. (S. 16)

H Auto
Bei Wahl dieser Einstellung wird das Bildseitenverhéltnis optimal so justiert, dass das Bild den gesamten Bildschirm ausfillt. Dies erfolgt
anhand eines vierstufigen Verfahrens, bei dem das Gerét ermittelt, ob es sich beim angezeigten Bild um ein Breitformatbild handelt.
Wenn ein Breitformatsignal erfasst wird, schaltet das Gerat auf den geeigneten Breitformat-Modus mit einem
Bildseitenverhaltnis von 16:9 oder 14:9 um. Wird kein Breitformatsignal erfasst, verbessert dieser fortschrittliche Fernseher
die Bildqualitat automatisch, um den optimalen Wiedergabegenuss zu ermdglichen.
Die in den Bildschirm eingeblendete Anzeige kennzeichnet das jeweils vom Gerat zur Ermittlung des geeigneten
Bildseitenverhaltnisses angewandte Verfahren wie folgt:
,Breitbild“ wird links oben auf dem Bildschirm angezeigt, falls ein Breitbild-Kennzeichnungssignal (WSS) bzw. ein Signal Uber die SCART-
oder HDMI-Buchse gefunden wird. In einem solchen Fall schaltet das Gerét auf das jeweils geeignete Breitformat-Bildseitenverhaltnis, 16:9
oder 14:9, um. Diese Funktion steht bei jedem beliebigen Bildformat zur Verfiigung. Die Anzeige ,Auto” wird oben links in den Bildschirm
eingeblendet, wenn schwarze Balken am oberen und unteren Bildrand erfasst werden. In einem solchen Fall wahlt das Geréat das am
besten geeignete Bildseitenverhéltnis und erweitert das Bild, so dass es den gesamten Bildschirm ausfiillt. Bei einem dunklen Bild kann

dieser Vorgang mehrere Minuten beanspruchen.

Bildseitenverhaltnis-Steuersignal
Breitformatsignal (WSS) Steuersignal iiber SCART-Buchse (Stift 8) oder HDMI-Buchse
Signalbezeichnung | TV | AV1 | AV2 | AV3 |COMPONENT| AV1 AV2 HDMI1 | HDMI2 | HDMI3
PAL o o (@) O o O
PAL 525/60 - - - - o (@)
DVB (MPEG2) O - - - - -
M.NTSC - - - - O O
NTSC(nur AV-Eingang)| — - - - O O
525(480)/60i — o) ) o
v | 525(480)/60p — O o) o)
O 625(576)/50i (@) O (@) O
625(576)/50p O o @) O
750(720)/50p - O (@) O
750(720)/60p - O O O
1125(1080)/50i - o (@) O
% 1125(1080)/60i - O (@) O
1125(1080)/50p - (@) (@) (@)
1125(1080)/60p - O O O
1125(1080)/24p - o (@) O

® Das Bildseitenverhéltnis ist je nach Programmmaterial verschieden. Wenn das Bildseitenverhaltnis gréRer als das
Standard-Breitformat ,16:9“ ist, erscheinen mdglicherweise schwarze Balken am oberen und unteren Bildschirmrand.

® Falls bei Wiedergabe einer Breitformat-Aufzeichnung mit einem Videorecorder ein ungewdshnliches Bildformat angezeigt wird,
justieren Sie die Spurlage am Videorecorder. (Einzelheiten hierzu finden Sie in der Bedienungsanleitung des Videorecorders.)

Die HDMI-Schnittstelle (High Definition Multimedia Interface) dieses Geréates gestattet die Wiedergabe von hochauflésenden
Digitalbildern und hochwertigem Ton, wenn sie zum Anschluss von Zusatzgeraten an den Fernseher verwendet wird.

Ein HDMI-kompatibles Gerat (*1) mit HDMI- oder DVI-Ausgangsbuchse, z. B. ein DVD-Player, einer Kabeltuner oder eine Video-
Spielkonsole, kann tiber ein HDMI-Kabel (vollsténdig verdrahtet) an den HDMI-Eingang des Fernsehers angeschlossen werden.
Einzelheiten zu den Anschliissen finden Sie im Abschnitt ,Zusatzgerate® (S. 46).

® Bei HDMI handelt es sich um die erste volldigitale AV-Schnittstelle in der Unterhaltungselektronik, die eine ohne
Datenkomprimierung arbeitende Norm erfiillt.

® Wenn das Zusatzgeréat lediglich mit einem DVI-Ausgang ausgestattet ist, verbinden Sie diesen Gber ein DVI-
HDMI-Adapterkabel mit der HDMI1-Buchse dieses Fernsehers (*2).

©® Bei Anschluss des DVI-HDMI-Adapterkabels schlielen Sie das Audiokabel an die Buchsen AUDIO IN dieses
Gerates an (HDMI1: COMPONENT-AUDIO-Buchsen verwenden).

©® Audioeinstellungen kénnen im Eintrag ,HDMI1 Eingang“ des Menis ,Toneinstellung® vorgenommen werden. (S. 25)

©® Kompatible Audiosignal-Abtastfrequenzen (2-kanaliger Linear-PCM-Ton): 48 kHz, 44,1 kHz, 32 kHz

® Die HDMI2 / 3-Buchsen sind nur fiir das digitale Tonsignal vorgesehen.

® Der Anschluss eines PC an diese Schnittstelle ist nicht mdglich.

® Wenn das angeschlossene Gerét Uber eine Funktion fir Einstellung des Bildseitenverhaltnisses verfligt, wahlen
Sie die Einstellung ,16:9"

® Die HDMI-Buchsen dieses Gerates entsprechen dem Typ A.

©® Diese HDMI-Stecker sind mit dem HDCP-Urheberrechtsschutz (High Bandwidth Digital Content Protection, d. h.
Inhaltsschutz fuir sehr breitbandige digitale Inhalte) kompatibel.

® Ein Zusatzgerat ohne digitale Ausgangsbuchse kann wahlweise an eine der Eingangsbuchsen COMPONENT,
S-VIDEO oder VIDEO angeschlossen werden, denen analoge Signal zugeleitet werden kénnen.

® Dem HDMI-Eingang dieses Gerates kénnen ausschlief3lich Bildsignale der folgenden Formate zugeleitet werden:
480i, 480p, 576i, 576p, 720p, 1080i und 1080p. Passen Sie die Ausgangseinstellung des Digitalgerates dieser
Vorgabe ggf. an.

® Einzelheiten zu den geeigneten HDMI-Signalen finden Sie auf S. 51.

(*1): Mit HDMI kompatible Gerate sind mit dem HDMI-Logo gekennzeichnet.
(*2): Im Fachhandel erhaltlich.



Aktualisieren des Software-Systems (DVB-Modus)

Prifen Sie regelmé&Rig, ob eine neue Software zur Verfligung steht, um sicherzustellen, dass Sie stets die neue Version besitzen.
Falls ein Update zur Verfiigung steht, wird ein Benachrichtigungsbanner angezeigt, wenn der Sender Update-Informationen ausstrahlt.
® Um die neue Software herunterzuladen, driicken Sie ,OK* ® Herunterladen (beansprucht ca. 20 Min.).
Wenn das Update nicht heruntergeladen werden soll, driicken Sie ,EXIT*.

B Automatische Aktualisierung
Stellen Sie ,Autom. Update-Suche im Standby“ auf ,Ein“ ein (S. 29).
Sobald eine neue Version der Software ausgestrahlt wird, 1adt der Fernseher diese automatisch herunter.
® Der automatische Aktualisierungsvorgang wird taglich um 3:00 Uhr und 5:00 Uhr unter den folgenden Bedingungen ausgefiihrt:
Der Fernseher befindet sich im Bereitschaftsmodus (das Geréat wurde Uber die Fernbedienung ausgeschaltet).
Momentan findet keine Aufzeichnung eines Programms statt.

M Manuelle Aktualisierung
Fuhren Sie die Funktion ,Update-Suche ausfuhren® aus (S. 29).
Wenn ein Update zur Verfiigung steht, wird ein Benachrichtungsbanner angezeigt.
® Um die neue Software herunterzuladen, driicken Sie ,OK* # Herunterladen (beansprucht ca. 20 Min.).
Wenn das Update nicht heruntergeladen werden soll, driicken Sie ,EXIT*.

® Schalten Sie den Fernseher wahrend des Downloads nicht aus, und berlihren Sie auch keine Tasten daran.
(Nach beendetem Herunterladen schaltet das Gerat in den normalen Fernsehbetrieb zuriick.)

©® Bei der Meldung kann es sich um eine Ankiindigung handeln. In einem solchen Fall erscheint ein Termin (Datum,
ab dem die neue Version verwendet werden kann). In einem solchen Fall kénnen Sie eine Reservierung fir das
Update einstellen. Wenn der Fernseher ausgeschaltet ist, startet der Aktualisierungsvorgang nicht.

Kompatible Datenformate fiir den SD-Betrieb

Foto : Mit einer digitalen Standbildkamera, die mit JPEG-Dateien der Norm DCF* oder EXIF
kompatibel ist, aufgezeichnete Standbilder
Datenformat : Baseline JPEG (Sub-Sampling 4:4:4, 4:2:2 oder 4:2:0)

Max. Anzahl der Dateien : 9.999

Bildauflosung  : 160 x 120 bis 10.000.000

® Kompatible Kartentypen (maximale Speicherkapazitat): SDHC-Speicherkarte (16 GB), SD-Speicherkarte (2 GB),
MultiMediaCard (128 MB), miniSD-Speicherkarte (1 GB) (miniSD-Adapter erforderlich)

@ Falls eine miniSD-Karte verwendet wird, muss diese zusammen mit dem Adapter eingesteckt/entfernt werden.

® Neueste Informationen zu den verschiedenen Kartentypen finden Sie auf der folgenden Webseite (nur auf Englisch):
http://panasonic.co.jp/pavc/global/cs/

*DCF (Design rule for Camera File system): Von der Japan Electronics and Information Technology Industries Association (JEITA) aufgestellte vereinheitlichte Norm.

© JPEG-Bilder, die mit einem PC bearbeitet wurden, kénnen nicht angezeigt werden.

@ Bilder, die von einem PC importiert wurden, missen mit der Norm EXIF (Exchangeable Image File) 2.0, 2.1 oder 2.2 kompatibel sein.

® Teilweise beeintrachtigte Dateien werden u.U. mit einer niedrigeren Auflésung angezeigt.

@ Dieser Fernseher kann nur die Dateinamenerweiterung ,,.JPG" lesen.

® Je nach der verwendeten Digitalkamera sind die Ordner- und Dateinamen u.U. verschieden.

® Die Verwendung von Zweibytezeichen oder sonstigen speziellen Codes ist nicht zulassig.

@ Falls der Datei- oder Ordnername geandert wird, kann es vorkommen, dass die Speicherkarte nicht mehr mit diesem Fernseher verwendet werden kann.
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Technische Informationen

Informationen liber die SCART-, S-Video- und HDMI-Buchsen

B AV1-SCART-Anschluss B AV2-SCART-Anschluss
(RGB, VIDEO, Q-Link) (RGB, VIDEO, S-VIDEO, Q-Link)
Eingange fiir AV1 schlieRen RGB (Rot / Grin / Blau) ein. AV2: Pin 15 und 20 sind abhangig von der AV2 S-VHS / VIDEO-Umschaltung.
Buchse Masse 21 7*5/77 ) ) Buchse Masse 21 *76/77 . )
] [ H1—20 FBAS Eingang (Video) ) [H1—20 FBAS Eingang (Video)
FBAS Ausgang (Video) 19— 1l FBAS Ausgang (Video) 19 — 11— 1l
4118 RGB Status Masse [J41—18 RGB Status Masse
FBAS Masse 17— g FBAS Masse 17 1l
) 6 Status RGB ) . H 16 Status RGB
Rot Eingang 15— 1l Rot Eingang, S.C.-Eingang 15 ——— 1l
CH1—14 Masse 41— 14 Masse
Rot Masse 13— o Rot Masse 13 — o
Grun Eingang "= 510 Q-Link-Daten Grun Eingang " TT= 5H-10 Q-Link-Daten
Griine Masse 9—1 1l Griine Masse 9 1 1l
. [H1—8 Status FBAS . [H1—8 Status FBAS
Blau Eingang 77— - Blau Eingang 7 1 -
[}——6 Audio Eingang (L) [}——6 Audio Eingang (L)
Blau Masse 5— 711 . Blau Masse 5—711 .
) 14 Audio Masse ; 14 Audio Masse
Audio Ausgang (L) 3—ET = U1 5 A0 Eingang (R) Audio Ausgang (L) 3 LT =11 5 A6 Eingang (R)
Audio Ausgang (R) 1— Audio Ausgang (R) 1 —
- J ~—
M 4-pol. AV3-S-VIDEO-Anschluss Bl HDMI-Buchse
Chrominanztrager Luminanztréager Eingang Erkennung des
Eingang spannungsfiihrenden Stiftes 19 —\ 18 +5V Spannung
\ DDC/CEC-Masse 17 —\ \ 16 SDA
SCL 15 — ) 14 Reserviert
Chrominanztrager Luminanztrager Masse CEC 13 — | (im Kabel, aber N.C. am Gerét)
Masse Abschirmung TMDS-Taktgeber 11 ﬁl 12 TMDS-Taktgeber—
TMDS-Daten0- 9 — 10 TMDS-Taktgeber+
TMDS-Daten0+ 7— 8 Abschirmung TMDS-Daten0
Abschirmung TMDS-Datent 5 — 6 TMDS-Daten1-
TMDS-Daten2- aw/ 4 TMDS-Daten1+
2

3
TMDS-Daten2+ 1 _/ Abschirmung TMDS-Daten2



AnschlieRen eines Personalcomputers

Sie kdnnen einen Personalcomputer an den PC-Eingang dieses Fernsehers anschlief3en, um den Bildschirminhalt

des PC auf dem Fernsehschirm anzuzeigen und den Ton Uber die Lautsprecher des Fernsehers wiederzugeben.

® Die folgenden PC-Signale kénnen zugeleitet werden: Horizontale Abtastfrequenz 31 kHz bis 69 kHz; vertikale Abtastfrequenz
59 Hz bis 86 Hz (bei einem Signal mit mehr als 1.024 Zeilen ist keine einwandfreie Bildanzeige gewahrleistet).

® Fir den Anschluss an die DOS/V-kompatible 15-polige D-sub-Buchse dieses Gerates ist kein PC-Adapter erforderlich.

©® Bestimmte PC-Modelle kdnnen nicht an diesen Fernseher angeschlossen werden.

©®Bei Anschluss eines PC stellen Sie die Farbanzeige des PC auf die héchste Qualitat ein.
® Einzelheiten zu den geeigneten PC-Signalen finden Sie in der nachstehenden Tabelle.
® Maximale Anzeigeaufldsung

Modell-Nr.
Bildseitenverhiltnis TH-37PX81FV TH-42PX81FV
4:3 768 x 720 Pixel 768 x 768 Pixel
16:9 1,024 x 720 Pixel 1,024 x 768 Pixel
© Stiftbelegung der 15-poligen D-sub-Buchse
Klemme Signal Klemme Signal Klemme Signal

©) R ® GND (Masse) &) NC (nicht verwendet)
@ G @ GND (Masse) @ NC (nicht verwendet)
® B GND (Masse) ®) HD
@ NC (nicht verwendet) ® NC (nicht verwendet) ) VD
® GND (Masse) GND (Masse) ® NC (nicht verwendet)

Eingangssignale, die angezeigt werden kénnen
COMPONENT (Y, Ps, Pr), HDMI

* : Geeignetes Eingangssignal
Signal COMPONENT HDMI
525 (480) / 60i *

525 (480) / 60p
625 (576) / 50i
625 (576) / 50p
750 (720) / 60p
750 (720) / 50p
1.125 (1.080) / 60i
1.125 (1.080) / 50i
1.125 (1.080) / 60p
1.125 (1.080) / 50p
1.125 (1.080) / 24p

X [ K| K[ K| X |*|*

K | K| K[ K| KKK [ XXX ]|*

PC (D-sub 15P) O
g 3
640 x 400 @70 Hz 31,47 70,07 o)
640 x 480 @60 Hz 31,47 59,94 g—
640 x 480 @75 Hz 37,50 75,00 iy
800 x 600 @60 Hz 37.88 60,32 o
800 x 600 @75 Hz 46,88 75,00 =
800 x 600 @85 Hz 53,67 85,06 2
852 x 480 @60 Hz 31.44 59,89 o
1.024 x 768 @60 Hz 48,36 60,00 8'
1.024 x 768 @70 Hz 56,48 70,07 g
1.024 x 768 @75 Hz 60,02 75,03 o
1.024 x 768 @85 Hz 68,68 85,00 =
1.280 x 1.024 @60 Hz 63,98 60,02 g
1.366 x 768 @60 Hz 48,39 60,04 o
Macintosh13” (640 x 480) 35,00 66,67 =}
Macintosh16” (832 x 624) 49,73 74,55
Macintosh21” (1.152 x 870) 68,68 75,06

® Andere als die oben spezifizierten Signale kdnnen nicht richtig wiedergegeben werden.

® Die oben aufgefiihrten Signale werden fiir optimale Wiedergabe auf dem Bildschirm umformatiert.

® Das geeignete Eingangssignal fur PC ist grundséatzlich mit dem VESA-Standardtakt kompatibel.

©® PC-Signale werden zur Anzeige verstarkt oder komprimiert, sodass es eventuell nicht moglich ist, kleine Details
mit ausreichender Klarheit anzuzeigen.
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Haufig gestellte Fragen

Bevor Sie im Storungsfall den Kundendienst in Anspruch nehmen, Uberpriifen Sie bitte die folgenden
Punkte, um die geeignete Abhilfemallnahme zu ermitteln.
Falls das Problem weiterhin auftritt, wenden Sie sich bitte an lhrer Panasonic-Fachhandler.

(Das Bild ist verschneit oder\

52

\_

zu dunkel (Rauschen).

0

@ Uberpriifen Sie Position, Ausrichtung und
Anschluss der Antenne.

Keine Bild- und Tonausgabe

© Befindet sich der Fernseher im AV-Modus?

© Ist der Netzstecker an eine Netzsteckdose
angeschlossen?

@ st der Fernseher eingeschaltet?

©® Uberpriifen Sie die Einstellungen des Menlis
,Bildeinstellung” (S. 24) und des Lautstarkepegels.

@ Prifen Sie nach, dass alle erforderlichen
SCART-Kabel angeschlossen und alle
Anschlisse fest hergestellt worden sind.

Auto Aspekt

® Bei Wahl der Einstellung ,Auto® wird das

Hinweis fiir Benutzer
einer Zimmerantenne

Um ein hochwertiges DVB-Bild zu erhalten, muss
die optimale Qualitat des DVB-Signals gewahrleistet
sein. Uberpriifen Sie zu diesem Zweck den Eintrag
,DVB Signalstatus“ des Tuning-Mens (S. 33). Fir
eine gute Bildqualitat wird ein Pegel von mindestens
,D" bendtigt. Zur Erzielung des optimalen
Ergebnisses ist u.U. eine sorgféltige Justierung von

Bildseitenverhaltnis automatisch so justiert,
dass das Bild den gesamten Bildschirm
ausflllt. Einzelheiten zur Einstellung des
Bildseitenverhaltnisses finden Sie auf S. 48.

S-Video / SchwarzweiRbild

@ Uberpriifen Sie, ob S-Video fiir den AV2
Eingang ausgewahlt wurde. Siehe Seite 20.

Eingeblendete
Meldungen, z.B. ,,EC/AV1*

® Sie konnen diese einfach l6schen. = 1

Dricken Sie die Taste erneut, um die
Meldung wieder anzuzeigen.

Nach der automatischen
Einrichtung werden keine

DVB-Programme angezeigt

©® Uberpriifen Sie, ob in Ihrer Region
DVB-Programme ausgestrahlt werden.

® Justieren Sie die Antenne, um sie auf eine andere
Ubertragungsstation in gréRerer Nahe auszurichten.

@ Kontrollieren Sie die Bildqualitat der analogen
Kandle. Falls diese schlecht sind, justieren Sie die
Antenne, oder konsultieren Sie lhren Fachhéndler.

Eine Fehlermeldung erscheint
auf dem Bildschirm.

© Bitte folgen Sie den Anweisungen der Meldung.

@ Falls sich das Problem auf diese Weise nicht
beseitigen lasst, nehmen Sie bitte Kontakt mit
einem Panasonic-Kundendienstzentrum auf.

Qsition und Ausrichtung der Antenne erforderlich./

Die Q-Link-Funktion funktioniert nicht.\

@ Uberpriifen Sie das SCART-Kabel und den Anschluss.
Stellen Sie auRerdem die Funktion ,AV1 / AV2 Ausgang®
im Menu ,Setup® richtig ein (S. 26).

Die ,,VIERA Link“-Funktion
funktioniert nicht, und eine
Fehlermeldung wird angezeigt.

® Uberpriifen Sie den Anschluss.
® Schalten Sie das angeschlossene Gerét ein, und
schalten Sie dann den Fernseher ein. (S. 42)

Die Aufnahme beginnt nicht.

@ Uberprifen Sie die Einstellungen des Recorders.
Einzelheiten dazu finden Sie in der Bedienungsanleitung
des Recorders.

Permanent auf dem Bildschirm
leuchtende Punkte

® Aufgrund des bei dieser Technologie verwendeten
Fertigungsprozesses kann es vorkommen, dass einige
Pixel entweder standig leuchten oder nie aufleuchten.
Dabei handelt es sich nicht um eine Funktionsstdrung.

Kontrastreduzierung

® Der Kontrast wird unter folgenden Bedingungen
abgesenkt, wenn einige Minuten lang kein
Bedienungsvorgang durchgefiihrt wird:
e keine Signalzuleitung im DVB- oder AV-Modus
e ein gesperrtes Programm wurde gewahlt
e ein ungultiges Programm wurde gewahlt
e ein Radio-Dienst wurde gewahlt
e bei Anzeige eines Menls
e Miniaturbilder oder Standbild im SD-Kartenmodus /




T Strung Abhilfematinahme

© Stellen Sie den Eintrag ,P-NR" des Menus ,Bildeinstellung® ein
(um Bildrauschen zu beseitigen). (S. 24)

® Priifen Sie nach, ob sich eingeschaltete Elektrogerate oder
Motoren (Auto, Motorrad, Leuchtstoffréhre) in der Ndhe befinden.

Gestortes, stark
verrauschtes Bild

o Ist die Bildeinstellung fur ,Helligkeit, Kontrast oder Farbe“ auf den
Minimalwert eingestellt? (S. 24)
® Uberprufen Sie das Farbsystem. (S. 33)

Kein Bild

Verschwommenes oder
verzerrtes Bild
(kein Ton oder Ton zu leise)

® Stimmen Sie die Programme erneut ab. (S. 33)

Ein ungewdhnliches Bild

® Schalten Sie den Netzschalter des Fernsehers einmal aus und
erscheint auf dem Bildschirm.

dann wieder ein.

® Ist die Stummschaltung aktiviert? (S. 9)

Kein Ton © Ist die Lautstérke auf den Minimalpegel eingestellt?

® Der Tonsignal-Empfang wird u.U. beeintrachtigt.
® Stellen Sie den Eintrag ,Audio Empfang® (S. 25) des Menus
»Toneinstellung® auf ,Mono*“ ein. (Nur Analogmodus)

Ton zu leise oder
Klang verzerrt
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® Aufgrund der verwendeten digitalen Empfangstechnologien kann es in bestimmten Gebieten trotz
einwandfreiem Empfang von analogen Programmen vorkommen, dass die Empfangsqualitat von
DVB-Signalen beeintrachtigt wird.

® Installieren Sie jeweils eine separate Antenne fiir den Fernseher
und den Videorecorder (oder verwenden Sie einen
Antennensplitter).

v 1?75
. Einzelantenne) |
Trotz Verwendung einer TE - ( )
hochwertigen Antenne ist kein ANTENNEN-
Signa|empfang méglich_ Antennenausgangsbuchse SPLITTER
Antenneneingangsbuchse ‘
Antenneneingangsbuchse %ﬁﬁ

(Einzelantenne) |

Videorecorder Antennenausgangsbuchse

E=0 TO-==-

® Uberprifen Sie den Eintrag ,DVB Signalstatus® (S. 33).
Wenn ,Signalqualitat” oder ,Signalstarke” in roter Darstellung
erscheinen, Uberprifen Sie die Antenne. Falls sich das Problem
durch eine Justierung der Antenne nicht beseitigen I&sst,
nehmen Sie bitte Kontakt mit Ihrem Panasonic-Fachhandler auf.
® Schalten Sie den Netzschalter des Fernsehers einmal aus und
dann wieder ein.

Bildstérungen treten auf,
oder das Bild ,,friert ein‘ oder
verschwindet im DVB-Modus.

© Stellen Sie den Audioausgang am angeschlossenen Gerat auf
die Ausgabe von 2-kanaligem Linear-PCM-Ton ein.

©® Uberprufen Sie die Einstellung des Eintrags
,HDMI1 Eingang“ des Menis ,Toneinstellung®. (S. 25)

® Wenn eine Tonstdrung bei Verwendung eines Digitalanschlusses
auftritt, stellen Sie einen analogen Audioanschluss her. (S. 48)

® Ist das HDMI-Kabel richtig angeschlossen? (S. 46)

® Schalten Sie den Fernseher und das Zusatzgerat einmal aus und
dann wieder ein.

@ Prufen Sie nach, ob dem Fernseher ein Eingangssignal vom
Zusatzgerat zugeleitet wird. (S. 51)

® Verwenden Sie ein Zusatzgerat, das mit der Norm EIA/CEA-
861/861B kompatibel ist.

Ungewoéhnlicher Klang

Bei Anschluss eines
Zusatzgerites liber HDMI-Kabel
erscheint ein ungewéhnliches
Wiedergabebild auf dem
Bildschirm.

usbei4 ay||9)seb BiyneH @

® Die Abschaltuhr-Funktion ist aktiviert.
® Der Fernseher schaltet ca. 30 Minuten nach Abschluss des
analogen Programms auf den ,Bereitschaftsmodus® um.

Der Fernseher schaltet selbsttitig
in den Bereitschaftsmodus um.

Die Fernbedienung funktioniert

® Sind die Batterien polaritatsrichtig eingelegt? (S. 6)
nicht.

© Ist der Fernseher eingeschaltet?

V| VvV V| Vv
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Lizenzinformationen

® DVB ist ein Warenzeichen von DVB Digital Video Broadcasting Project (1991 bis 1996).
®VGA ist ein Warenzeichen von International Business Machines Corporation.
® Macintosh ist ein eingetragenes Warenzeichen der Apple Inc., USA.

©® S-VGA ist ein eingetragenes Warenzeichen von der Video Electronics Standard Association.
Selbst wenn kein besonderer Hinweis auf die Firma oder das Warenzeichen des Produktes gemacht wird, werden

diese Warenzeichen vollstdndig bertcksichtigt.
®Das SDHC-Logo ist ein Warenzeichen.

® HDMI, das HDMI-Logo und High-Definition Multimedia Interface sind Warenzeichen oder eingetragene
Warenzeichen von HDMI Licensing LLC.

® HDAVI Control™ ist ein Markenzeichen von Matsushita Electric Industrial Co., Ltd.

® Hergestellt unter Lizenz von Dolby Laboratories.
Bei ,Dolby“ und dem Doppel-D-Symbol handelt es sich um Marken von Dolby Laboratories.

® Hergestellt unter Lizenz von US-Patent Nr. 5,451,942 sowie weiteren Patenten, die in den Vereinigten Staaten und
anderen Landern erteilt oder beantragt wurden. Bei ,DTS" und ,DTS Digital Out“ handelt es sich um eingetragene
Marken, bei den DTS-Logos und dem DTS-Symbol um Marken von DTS, Inc.
© 1996-2008 DTS, Inc. Alle Rechte vorbehalten.

®
M Warenzeichen von DVB Digital Video Broadcasting Project (1991 bis 1996)
TH-37PX81FV Konformitatserklarung Nr. 5758, 23 Juni 2008

EB>i9ital Video  TH-42PX81FV Konformitatserklarung Nr. 5759, 23 Juni 2008
roadcasting
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Technische Daten

220-240 V Wechselstrom, 50 / 60 Hz

(7]
=

tromquelle

‘| Normaler Betrieb 235 W 255 W

awyeujne
-sBunjsio

0,7 W (Ohne DVB-Aufzeichnung)

Bereitschaftszustand | 54 \y (it DVB-Aufzeichnung)

w |Bildformat 16:9
a | : - 94 cm (Diagonale) 106 cm (Diagonale)
g |Bildschirmgrofie 819 mm (B) x 457 mm (H) 922 mm (B) x 518 mm (H)
= ; 737.280 (1.024 (B) x 720 (H)) 786.432 (1,024 (B) x 768 (H))
[l Anzahl der Pixel [3.072 x 720 Bildpunkte] [3.072 x 768 Bildpunkte]
3 Lautsprecher 160 mm x 42 mm x 2 Stick, 8 Q
5 | Audioausgang 20 W (10 W + 10 W), 10% Gesamtklirrfaktor
Kopfhorer M3-Stereo-Minibuchse (3,5 mm) x 1
VGA, SVGA, XGA
Qi SXGA -+ (komprimiert)
PC-Signale Horizontalabtastfrequenz 31 - 69 kHz

Vertikale Abtastfrequenz 59 - 86 Hz

CATV (S01 - S05)
CATV S11 - S20 (U1 - U10)

PALB, G, H, I, SECAM B, G, SECAML /L
VHF E2 - E12 VHF H1 - H2 (ITALIEN)
VHF A - H (ITALIEN) UHF E21 - E69

CATV S1 - S10 (M1 - M10)
CATV S21 - S41 (Hyperband)

Empfangssysteme / PAL D, K, SECAM D, K

3 VHF R1 - R2 VHF R3 - R5
Empfangskandle VHF R6 - R12 UHF E21 - E69
PAL 525/60 Wiedergabe von NTSC-Bandern mit einigen PAL-Videorecordern (VCR) méglich
DVB Digitale terrestrische Programmdienste Uber den VHF/UHF-Antenneneingang
M.NTSC Wiedergabe mit einigen M.NTSC-Videorecordern (VCR) mdglich

NTSC (NUR AV-EINGANG) Wiedergabe mit einigen NTSC-Videorecordern (VCR) mdglich

o Der Empfang der o.a. Signale ist von den lokalen Gegebenheiten abhangig.
VHF / UHF

Temperatur :0°C-35°C

Luftfeuchtigkeit : 20 % - 80 % RH (nichtkondensierend)

21-pol. Anschluss (Audio-/Video-Eingang, Audio-/Video Ausgang, RGB-Eingang, Q-Link)

Antennenanschluss

Betriebsbedingungen

> |AV1 (SCART-Anschluss)
§ AV2 (SCART-Anschluss) | 21-pol. Anschluss (Audio-/Video-Eingang, Audio-/Video Ausgang, RGB-Eingang, S-Video-Eingang, Q-Link)
= VIDEO 1 x RCA-Stiftstecker 1,0 V[p-p] (75 Q)
S |Av3 S-VIDEO 4-pol. Mini-DIN Y:1,0 V[p-p] (75 Q) C:0,286 V[p-p] (75 Q)
L AUDIO L -R |2 x RCA-Stiftstecker 0,5 V[rms]
5 VIDEO Y 1,0 V[p-p] (einschl. Synchronisation)
7 | COMPONENT Ps, Pr +0,35 V[p-p]
o AUDIOL -R |2 x RCA-Stiftstecker 0,5 V[rms]
HDMI1/2/3 |Buchse des Typs A o Dieser Fernseher unterstiitzt die Funktion ,HDAVI Control 3.
: HIGH-DENSITY D-SUB 15PIN  R,G,B/0,7 V[p-p] (75 ©2
seslge A HD, VOITL Voo 5.0 - 5,0 V[p-p] (hohe Impedanz)
Kartensteckplatz | Einschubschlitz fiir SD-Karte x 1
AUDIO L -R |2 x RCA-Stiftstecker 0,5 V[rms] (hohe Impedanz)
Ausgang B uT | PCM / Dolby Digital / DTS, Lichtleiter g
9E1_7 mm XB?6E rsnmkx ?27 mm 1I.EQZO mmﬂ:. 7hZé mrIP Ix 327 mm g
inschlieBlich Socke inschlieBlich Socke
Abmessungen (B x HxT) | (Finsonionlon Sodke) - O e & kel 05 mm S’:
(Nur Fernseher) (Nur Fernseher) « ©
Gewicht 24,5 kg Netto (EinschlieRlich Sockel) 28,0 kg Netto (EinschlieRlich Sockel) [0} g-
22,5 kg Netto (Nur Fernseher) 26,0 kg Netto (Nur Fernseher) % >
3
= (O]
® Anderungen vorbehalten. Fir die Abmessungen und das Gewicht sind Richtwerte angegeben. n®o
® Dieses Geréat entspricht den nachstehend aufgefiihrten EMC-Richtlinien. g O
EN55013, EN61000-3-2, EN61000-3-3, EN55020, EN55022, EN55024. R
® Sockel: ST-42R4-WG (Fur Sicherheitszulassung) g CDD
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KBenutzerinformation zur Sammlung und Entsorgung von veralteten Gerdaten und benutzten Batterien

Diese Symbole auf den Produkten, Verpackungen und/oder Begleitdokumenten bedeuten, dass benutzte elektrische und
elektronische Produkte und Batterien nicht in den allgemeinen Hausmduill gegeben werden sollen.

Bitte bringen Sie diese alten Produkte und Batterien zur Behandlung, Aufarbeitung bzw. zum Recycling gemaf lhrer
Landesgesetzgebung und den Richtlinien 2002/96/EG und 2006/66/EG zu lhren zustadndigen Sammelpunkten.

Indem Sie diese Produkte und Batterien ordnungsgeman entsorgen, helfen Sie dabei, wertvolle Ressourcen zu schiitzen und
eventuelle negative Auswirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt zu vermeiden, die anderenfalls durch eine
unsachgeméafe Abfallbehandlung auftreten kénnen.

Wenn Sie ausfihrlichere Informationen zur Sammlung und zum Recycling alter Produkte und Batterien wiinschen, wenden Sie
sich bitte an lhre Ortlichen Verwaltungsbehdérden, Ihren Abfallentsorgungsdienstleister oder an die Verkaufseinrichtung, in der Sie
die Gegensténde gekauft haben.

GemalR Landesvorschriften kénnen wegen nicht ordnungsgemaRer Entsorgung dieses Abfalls Strafgelder verhangt werden.
Fiir geschiftliche Nutzer in der Europdischen Union

Wenn Sie elektrische oder elektronische Gerate entsorgen méchten, wenden Sie sich wegen genauerer Informationen bitte an
Ihren Handler oder Lieferanten.

[Informationen zur Entsorgung in Landern auBerhalb der Europaischen Union]

Diese Symbole gelten nur innerhalb der Européischen Union. Wenn Sie solche Gegensténde entsorgen méchten, erfragen Sie
bitte bei den 6rtlichen Behorden oder Ihrem Handler, welches die ordnungsgemale Entsorgungsmethode ist

Hinweis zum Batteriesymbol (unten zwei Symbolbeispiele):

Dieses Symbol kann in Kombination mit einem chemischen Symbol verwendet werden. In diesem Fall erfillt es die
\_ Cd Anforderungen derjenigen Richtlinie, die fiir die betreffende Chemikalie erlassen wurde. )

= 1

Modell- und Seriennummer

Die Modellnummer und die Seriennummer sind auf der hinteren Abdeckung angegeben. Tragen Sie die Seriennummer
in den nachstehenden Freiraum ein und bewahren Sie die Anleitung zusammen mit der Einkaufsquittung fur den Fall
eines Diebstahls oder Verlustes oder falls Sie eine Garantieleistung in Anspruch nehmen wollen sorgféltig auf.

Modellnummer Seriennummer

Name und Adresse des Herstellers gemaR der Richtlinie 2001/95/EG, umgesetzt
durch das GPSG vom 06.01.2004, Paragraph 5 :
Panasonic AVC Networks Czech, s. r. 0.

U Panasoniku 1
320 84 Plzen
Ceska republika

Matsushita Electric Industrial Co., Ltd.

Web Site : http://www.panasonic-europe.com
© 2008 Matsushita Electric Industrial Co., Ltd. All Rights Reserved.

Gedruckt in der Tschechischen Republik



	Inhalt
	Sicherheitsmaßnahmen
	Hinweise
	Pflege und Instandhaltung
	Mitgeliefertes Zubehör / Sonderzubehör
	Anordnung der Bedienelemente
	Grundlegende Anschlüsse
	Automatische Einrichtung
	Betrachten von Fernsehprogrammen
	Verwendung des Programmassistenten
	Betrachten von Videotext
	Betrachten von Videos und DVDs
	Gebrauch der Menüfunktionen
	DVB-Einstellungen (DVB-Modus)
	Bearbeiten von Programmen
	Abstimmen von Programmen
	Sperren von Programmplätzen Kindersicherung
	Wiederherstellen des Auslieferungszustands
	Eingangsbezeichnung
	Anzeigen von PC-Bildern auf dem Fernsehschirm
	Betrachten einer SD-Karte (Fotos)
	Link-Funktionen (Q-Link / VIERA Link)
	Zusatzgeräte
	Technische Informationen
	Häufig gestellte Fragen
	Lizenzinformationen
	Technische Daten


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




